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Beiugs -Preise:

SarlSrube : Im » erläge
Und in den Zweigstellen abardott
Monail . ^ S .Zo . frei ins HauS

^ »elktert ^ k —.
Auswärts : Von unseren Agen¬turen belogen ß .—. Durch»>« Vo« ausschließlich Nusaadc -

«« w . ZnstellgebÄvr ^ S .60.
Etnzeb-Nummer 20 Pfennig .

Z». ^ » Zeigen :
U Ikvalt. Nonvarcille,e !le 1 .50 .
Diwans ^ 2 .—. Die Ncktameicile
^ 7-— . an erster Stelle ^ 75 ».

Wiederboluna tarisseNer Rabatt ,tl ? bei Nichteinbaituna des )! ielcS .^ «erichtlicher Betreibung und
^ . « onlursen außer üratl tritt .
il»k>^ atzvorschriften und Taa der- «inabmc rann keine Gewäbr über-
^ nommen werden .
!!» ^ . böberer Gewalt bat der » ?-

Ansprüchebei verspätetem°er Nichterscheinen der Leitung .

Handels - Zeitung .
Verbreitetfte Zeitung Badens .

Beilagen : Sportblatt > Landwirtschaft nnd Gartenbau 4- Mode und Handarbeit 5 BolS nnd Heimat .

Eigentum und Berta « vq
Kord . Thiergarten ,

Hauvtlcdriltlei '. uno :
SannS Wliltber « cnneider

Verantworilich : Polittl » r » Wir»schaftsvolttir : .r>, rs « mneider : Va«Volitik, Karlsruher AlZkeleaendeue !u . Sandel : u . -krtir n Skiten»ort>Knnit . Wissenslt 'asl ii UntcrbalüiiigA . Rudolvt, - Nachrichten au ? de»Land und Tvori : Lolkerane »Anzeigen: A NiiiiierivücÄer avin kkarlZrudi.
Berliner Vertretung : A -rli « IV . 1<

< ZscrnivreSer ;
G -MstZllelle : Nr . S«.

Schriftleitting Nr . MS und

Gesckiäftsttrll ^
Zirrcl - und Limnn'tral -e-Eci«. nücĥ

KaiserNratze und Markwia »,
Lostscheckkouto : Karlsruhe Nr .8?S>

^er 5trei ?beschlnh der englischen Bergarbeiter
Paris , IS. Okt. (Drahtmeldung unseres Sonderberichtcrstat -

^ .) Ms London wird gemeldet : Bei der Eröffnung der Sitzung
Negation der Bergarbeiter wurden die endgültigen Ergebnisse. Abstimmung bekannt gegeben . Von 81k 52k Stimmen haben

^ 685 098 gegen die Annahme des Angebotes der Grubenbesitzernur 181428 sich dafür ausgesprochen . Die Abgeordneten haben
^ ungeheure Mehrheit dahin ausgelegt , das, die Minenarbeitcr
Glossen sind, eine sofortige feste Lohnerhöhung von. Schilling täglich zn verlangen , unabhängig vonr Produktionsziffer , andernfalls die Arbeit
^ Sanlvtagaben dringe st elltwerdensoll . Von 188
z> Herten haben 154 für den Streik und nur 27 dagegen gestimmt ,derart der Streik beschlossen ist. hat die Versammlungund Hodges beauftragt , Lloyd George von dem Beschluß zu
,

'°rrichten. Während man die Antwort des Ministerpräsidenten
lien

' te und nach allen Richtungen Telegramme entsandte , um osfi -

kk n Entscheidung der Versammlung bekannt zu geben , wurden
^ ^okalorganisattonen aufgefordert , sich zum Streik bereitzuhalten .7 Uhr kam eine Antwort Lloyd Georges an. Der Minister -
^ >>- -nt drückte sein lebhaftes Bedauern aus über die getroffene
h Leibung . Dieselbe führe einen gefährlichen Streich gegen den
Alchen Handel und dic englische Industrie , der ganz besonders ge-
^ riilh sei in einem Augenblick , in dem die Industrie vor wachsen-
^ Schwierigkeiten stände . Dieser Brief soll heute früh in einer

Versammlung der Delegation der Bergarbeiter verlesen

Lloyd George und die Sinnfeiner .
Basel . 13. Okt. (Eigener Bericht .) „Daily Mail " meldet aus

^ - Die Rede Lloi )d Georges über die irische Frage wirkte bei
^ i

^ wnfeinern aufreizend . Man betrachtete sie als provozierende
^

'Äscrklärung . Die Führer der Sinnfeinerorganisation beschlossen.
^ Parole auszugeben , den Freiheitskampf mit allen Mitteln weiter

Zuführen .
Streikbewegung der belgischen Bergarbeiter .

Zürich , 15 . Okt . (Eigener Drahtbericht . ) Havas meldet aus
Der Ministerrat beschäftigte sich erneut mit der Zuspitzungjn den Kohlengruben . Die vorgeschlagenen Lohnerhöhun -
Grubenkommission wurden von der Mehrheit der Beleg -

als ungenügend bezeichnet . Eine neue Abstimmung der
Arbeiter dürfte voraussichtlich zu einem Streitbeschluß führen .

Anarchistische Unruhen in Italien.
Paris » 15. Okt. tDrahtmeldung unseres Sonderberichterstat -

^ Aus ganz Italien werden schwere anarchistische Unruhen ge-
In Triest wurde der Korrespondent des „Popolo d 'Jtalia ",

. icharf antlbolschewistischen Zeitung , durch Sieooloerschüsse ge-
' Dairaustzin stürmten frühere Kriegsteilnehmer die sozialistische
^ 3 »La Voratore " , plünderten die Geschästslokalitäien und zün-

itzj. >ic an. Zn Mailand kam es ebenfalls zu Zusammenstößen
Anarchisten und Kriegsteilnehmern . Ein Zivilist wurde ge -

. mnf schwer verwunder . Abends warfen die Anarchisten zweicn gegen das Hotel „Cavour "
, in dem dic englischeil und fran -

Delegierten für die Konferenz des Völkerbundes abgestiegen
^ Beträchtlicher Materialschaden wurde angerichtet . Zn Bologna

nach einer Rede des Anarchisten Maletesta ebensalls zu Zu -
^ Justogen zwischen Carabinieri und Kundgebcrn , wobei zwölf

getötet und zwanzig verwundet wurden . Der General -
""» de proilamiert . Zn Reggio gab es zehn Tote und zwanzig

^ ^ dete. in Vrescia wurden ein Toter und fünfzehn Verwundete

^ Basel . 15. Okt. (Eigener Drahtbericht .) Der „Secolo " be-
>»» ^ 3 im oberit « ! ionischen Industriegebiet eine fieberhaste ,
^ durch Kommunisten und Anarchisten getrieben werde .

kommunistischen Propagandazentrale sei Turin . Es sei fest-
i» > daß den italienischen Kommunisten riesenhafte Geldsummen

Wscher bolschewistischer Seite zur Verwendung für die Aus -
kz,

"ö des kommunistischen Propagandadienstes zur Verfügung ge-
durden .

^ Schwere Nnrnhen in Griechenland .
! Basel . 13. Okt. (Eigener Drahtbericht .) Die heutigen Zeitungen

. Andeutungen von bevorstehenden SensationsereignisZen in
^jij ^ land . Die regierunysgegnerischcn Blätter sprechen von einem

^ gten Staatsstreich Venizelos '
. Wie behauptet wird , soll der

kranke König von Griechenland den Thron ablehnen , worauf
^ i, ^ ^ los zum Präsidenten und zum Diktator Griechenlands aus -
. «

" Mdenkt .
^ !>x. ^ ich , 15. Okt . (Eigener Drahtbericht .) Wie die „N -ue'

v^ , >' ^ ' tung " nieldet , herrschen in Griechenland schwere Unruhen .
i^ t-

'
sUMofeindliche Bevölkerung veranstaltet in allen griechischen

Kundgebungen , die durch Eingreisen von Polizei und Mili -
?>> niedergeschlagen werden müssen . Allein in Athen zählte
>! ^ der letzten Tage mehrere Hundert Verletzte . Gegcn -

Uberwältigenden Bewegung der Opposition greift die Re -
erneut zu außergewöhnlichen Maßnahmen , indem sie ihre'<>SiAuverneure und Polizei mit außerordentlichen Befugnissenl:,̂ - !Rcn ausstattet . — Die Zeitung „Esperini " meldet , daß die

Regierung bei einer Strafe von 20 0V0 Drachmen und 2
Gefängnis verboten hat . den Namen König Konstantin ? zu

^ ^ . ^ c>s Volk rächt sich jedoch , indem es bei jeder Gelegenheit
»>." cder mit dem Tyrannen Venizelos !" Die Regierung hat

eiligst eine regierungsfreundliche Division kleinasiati -
Glinge nach Griechenland berufen , wo sich bereits 2 kretischekn befinden .

^
Ter dentsche Gesandte in London .

^ '„ ^ iusterdnm . 13. Okt . ( Eigener Drahtbericht, ) Anläßlich der
^ deütscken Kciandten Dr . Stahmer beim König von Eng "

die englische Presse dem deutschen Diplomaten Worte
iHk^ uvrkennuna für d« s Feingefühl und den Takt , mit dem er

Amt versehe .

Klg, '
.̂ ch> 15. Okt . (Eigener Drahtbericht .) Das mexikanische

der Schweiz teilt mit ! Mexiko ist von den Rebellen voll -
Hi- °Aäubttt . Der Aufständische Felix Diaz ist von General^ la»s «y genommen uud nach Mrauuz tka«spMk !t « Ude »-

Die Unruhen in Mexiko.

Die WZedergutmachungsverhandlunyen .
Paris , 15. Okt. (Dralztmeldung unseres Sonderberichterstat¬ters . ) Die Verhandlungen über die AZiedergutmachnngsfrage zwi¬

schen Paris und London dauern an. Vis jetzt sindj erst zwei Punktedes Verfahrens festgelegt worden , nämlich 1 . eine Versammlung
von Sachverständigen bei der Wiedergutmachungskommission
in Brüssel , 2. erne internationale Konferenznach dem
Muster von Spa . Das „Echo de Paris ' glavot zu wissen , daßdie französische Regierung zuerst eine Konferenz der Chefs der ver¬
bündeten Regierungen verlangt habe . Das Londoner Kabinett scheint
diesen Gesichtspunkt nicht zu teilen . Daraufhin soll die französisih-
Rcgierung vorgeschlagen haben , die Angelegenheit dem obersten Ur¬
teil der Wiederglltmachungskommission vorzulegen . Da aber die
Kommission leine ausführende Gewalt besitze , um die nötigen Stras -
mahnahmen festzusetzen , müßten daraufhin neue Verhandlungen
zwischen den verbündeten Regierungen geführt werden .

Der „P e t i t P a r i f i e n " sagt über die Verhandlungen zwischen
Delacroizc und Lloyd George , es solle in Brüssel eine Zusammenkunst
stattfinden von Mitgliedern des Wicdergutmachungsausschusses , so¬weit ihre Regierungen sie akkreditieren würden , Mitglied
solle ein Sachverständiger beigegeben werden . Die Deutschen
hätten das Recht , zwei Delegierte zu entsenden und könnten
frei diskutieren . Die Alliierten - Sachverständigen würden
keinen gemeinsamen Bericht ausstellen , sondern jeder würde
seiner Negierung getrennt berichten . Die inter¬
alliierten Premierminister wurden sich alsdann vereinigen , um die
Frage der deutschen Indemnität endgültig zu regeln . Dann sagt dasBlatt wörtlich in Sperrdruck : „Der Oberste Rat behalte sich das
Recht vor , deutsche Minister oder Experten kommen zu lassen , um
zweifelhafte Punkte zu klären , oder um die Prüfung zu vervollstän¬digen , die nun vorgenommen werde .

"
„Petit Journal " sagt , in

Boulogne habe man als Minimum der von Deutschland zu verlan¬
genden Summe 177 Milliarden festgesetzt. Es sei anzunehmen , daßman in Brüssel nicht heruntergehen werde .

Der Nachfolger PalSologues
o . Basel , 13 . Okt . (Eigener Drahtbericht .) Die Zentralag >ntur

Namen nach Mniifter und ganz ohne Einfluß ist . Dic maßgebendePersönlichkeit ist der neuernaunte Generalsekretär Berthslot , ein
ausgesprochener Feind des Klerikalismus , welcher versucht , die vonMillsrand angebahnte konservative Politik Frankreichs zu sabotieren .

Eins nene franzöftschs Nachrichtenagentur .
o Zürich , 15. Ott . (Eigener Drahtbericht .) Laut „Neuer Zür¬

cher Zeitung " wird die französische Jndustriegruppe Marcel Schwöb ,die an vielen österreichischen Unternehmen beteiligt ist, mit 2Vg Mil¬
lionen Kronen Kapital eine neue europäische Nachrichtenagentur mit
der Zentrale in Paris und Filialen in d .' n Hauptstädten der Donau -
und Balkanstaaten errichten . Das Unternehmen , das von franzö¬
sischen Politikern geleitet ist, verfolgt rein französische Interessen .

Der pslmsch -limnsche AonflM.
o Basel , 15 . Okt . ( Eigener Drahtbericht .) „Havas " meldet aus

Paris : Der Botschafterrat stimmte dem Antrag Frankreichs zu, die
Schlichtung des polnisch - litauischen Streites dem . Völkerbund zu über¬
lassen . Demnach ist zunächst die formelle Einwendung der Entente
gegen die widerrechtliche Besetzung AZilnas durch die Polen fallen
gelassen worden .

d Warschau , 15 . Okt . ( Eigener Drahtbericht .) Nach hier einge¬
troffenen Meldungen ist Minsk von den Polen besetzt worden . Auch
Luck ist bereits in polnischen Händen . ,

Der polnisch-rnssische Friede
<Z. Krakau , 15. Okt . (Eigener Drahtbericht .) Wie sich der polnische

Vizennnisterpräsident Daczynski Pressevertretern gegenüber äußerte ,wird der endgültige Frieden in 6 Wochen abgeschlossen sein .
Won der Wrangelfront .

o Zürich , 13 . Okt . (Eigener Drahtbericht .) „Populaire " meldet
aus Moskau : Die bolschewistisch: Heeresleitung teilt mit : Dem Ein¬
greifen erheblicher roter russischer Reserven sei es gelungen , die Her¬
stellung einer Verbindung zwischen der Armee Wrangel und den
ukranischen Truppen zu verhindern . „Prawda " zufolge , haben Teile
der bolschewistischen Südarmee eine Offensivaktion gegen Wrangel
begonnen . „Jswestia " berichtet : Auf der Linie Odessa -Kiew tobt eine
Entscheidungsschlacht . Alle verfügbaren russischen Reserven sind zu¬
sammengezogen . Ukrainische und Wrangels Streitkräfte bemäch¬
tigten sich an gewissen Punkten der genannten Linie , doch sind die
Verbindungen der bolschewistischen Verteidigungsstveitikräfte intakt .

Moskau dementiert .
d . Amsterdam . 15 . Okt. (Eigener Drahtbericht .) Ein Funkspruch

aus Moskau bezeichnet die Nachricht von einem Matrosenaufstandin Petersburg als absurd , und erklärt, , daß in Nischinowgorod keine
Rede von einer gegen die Bolfchewisten ins Leben zu rufenden Ge¬
genregierung ist . Als weitere Lüge wird bie Nachricht bezeichnet ,das Budjenny übergegangen sei . Er bleibe ein treuer Diener der
Sowjetregierung . Schließlich wird noch die Nachricht von einem
Ausstand in Kiew dementiert .

Kriegserklärung Armeniens an die türkischen
Nationalisten .

T .U . Konstantinopel . 24. Okt . Nach Meldungen aus Batum bat
die armenische Regierung den türkischen Nationalisten den Krieg er¬
klärt und eine Generalmobilifierung angeordnet . Bei der Regierung
von Georgien wurde angefragt ob Armenien aus eine wohlwollende
Neutralität Georgjens r ^ebnen könnte. Es erhielt einen bejahenden
Bescheid Armenien wurde ferner erlaubt , die in Georgien wohnhaften
Armenier zu rekrutieren -

Die Lebettsmittelversorgnng im besetzte » Gebiet .
o . Landau , 13. Okt. (Eigener Drahtbericht .) In einer Anzahl

von großen und mittleren Städte « des besetzten Gebietes 'st die
Gründung einer Lebensmittelversorgungsstelle im Gange . An den
bisherigen Besprechungen haben sich u . a . die Städte Koblenz . Trier ,
Bingen , Mainz , Wiesbaden , Höchst und Ludwigshafen beteiligt . Für
die Schaffung der Stelle ermutigten die guten Erfolge , welche die
jetzt in Auflösung befindliche Stelle „Rheinland " in der Piehlbe -
jchasftmg gehakt hat.

ver Friedensschluß im Berliner ZeitungsgeWerbi
-t . Berlin . 14 . Oktobe»

Nach achttägiger Dauer ist der Streik der Angestellten und ÄS
beitsr in den Berliner Zeitungsbetrieben durch eine Einigung d«
Parteien unter Vermittlung des Reichsarbertsministeriums beensq
worden . Die Berliner Zeitungen sind gestern abend wieder erschiene^Damit hat ein Kampf fein Ende gefunden , der zwar kein eigentli ^
lebensnotwemdiges Produkt der Bevölkerung entzog , aber doch im
geistigen Leben der Reichshauptstadt eine fühlbare Lücke klaffen liehSo mancher merkte wieder , wie unentbehrlich ihm doch sein täglichesLeibblatt geworden war . „Vorwärts "

. „Freiheit " und . .Rote Fahne ^die beim Zoitungostreik Solidaritätsbruch übten , bestätigten auch dies «
mal nur die alte Erfahrung , daß die Arbeitswilligen infolge ihre «
minderwertigen Leistungen die Streikenden nicht zu ers .'tzen vermöge -»,Man griff wohl in Ermangelung eines andern Blattes gelegentlicheinmal zur „Freiheit "

, oder gar zur ..Roten Fahne "
, merkte aber bald ,daß man es hier nur mit übelstem Kriegsersatz im Zeitungskampf zutun hatte . Angefüllt mit gehässigen parteipolitischen Kämpfen der se-

zialistischen Gruppen gegeneinander , konnten diese Blätter niemand
befriedigen . Zuletzt begann schon die Provrnzpressc Eingang im Ber «
liner Leserkreise zu finden . Schließlich waren aber beide Teile des
Kampfes müde . Die großen Berliner Zeitungvverleger hatten zwei¬
fellos ungeheuere pekuniäre Verluste zu beklagen . Aber auch die Ar¬
beiter und Angestellten waren sich darüber klar , daß kie bei de ? Heu-,
tigen Teuerung den Streik nicht lange würden durchhalten können ,Schon die eigenartige Taktik , durch eine Erweiterung de? Sollbari -,
täts - und Sympathiestreikbegriffs die gutorganisierten Buchdrucker und
Schriftsetzer künstlich in den Kamvf hineinzuziehen , offenbarte die gc^
ring » Zuversicht der streikenden Angestellten zu ihrer eigenen Kraft .Wenn die Auffassung indirekter Strcikarbeit . wie sie bei diesem!Berliner Zeitungsstreik mit fast scholastisch anmutener logisches
Schärfe und Spitzfindigkeit angewendet wurde , zur Regel werden !
sollte , dann würde joder noch so kleine Teilstr ?ik irgend einer Arbeiter¬
kategorie jedesmal sofort die gesamten Betriebe und den ganzen In¬
dustriezweig lahmlegen , denn jede Arbeitergruppe leistet Arbeit , vsn >
der indirekt wieder andere Gruppen abhängig sind . Zuletzt ging man
sogar so weit , ein Eingreifen der gesamten Berliner Arbeiterschaft zu¬gunsten der Zeitungsangestellten anzudrohen . Selbst ser ..Vorwärts "
stielte in diesem Falle bedenklich mit dem Feuer d "s Generalstreiks .Da er selbst diesmal außer Schußlinie stand , drückte sich 5ein Sokidari --
tätsgefühl mit den vom Streik getroffenen Zeitungen nur dadurch
aus , daß er wie der beilige Florian rief , „Verschon ' mein Haus , ziind '-
andre ^n .

" Aber glücklicherweise ist in der Berliner Arbeiterschaft
gegenwärtig nichts weniger als E ?ne ?alstreiksstimnn ' ng vorhnn ^ e ' i.
Zahlreiche Betriebe arbeiten ohnedies nur mit stark verkürzter Ar»bert - zeit . und die Arbeiter wissen garn genau , daß manchem Arbeit ,
geber , der heute nicht wkiß . wie er seine Leute ausreichend beschästtigen und die Lohnkosten hereinbringen soll, gegenwärtig ein Strev
garnicht so sehr unangenehm sein würde . Es wurde also wohl de».Generalstreiksreunden auch von großen Teilen der Arbe .iters <5aft
Berlins unter vier Au ^en abgewinkt . So kam e» schließlich zn Neri
Handlungen , und bei dwsen zu einer Einigung auf mittlerer Lini »
Die Arbeitgeber bewilligten den Zeitnngsangestellten einen Teil dei
geforderten Zusibläge . aber kein« Bezahlung der Streiktage . Nur den
am Solidaritätsstreik beteiligten Arbeitern sollen 73 Proz , des ent -
xangcncn Lohnes vergütet werden ! über die restlichen 23 Proz . soll
erst «in Schiedsgericht entsibeiden .

Wenn die kämpfenden Parteien nun nach Friedensschluß eine
Rechnung über die Kriegskosten aufmachen , so Wörden sie ohne Zwei «
s ? l beide sich zahlenmäßig unschwer aufrechnen können , wie teuer
ibnen der achttägige Kanivf geworden ist . Vielleicht dämmert dann
Huben und drüben die Erkenntnis , daß man dieselbe Einiaiina . die
b^ ite erreicht ist . scbon vor acht Tagen beträchtlich billiger hätte haben
können . Unsere Volkswirtschaft bricht unter den Lasten , ^!e die Kosten
des Weltkrieges uns auferlegen , falt zusammen . Sic ist nicht mehS
stark ' genug , um derartige vermeidbare innere Kriegskosten länger
tragen zu können .

Reichstag nnd Presse .
Der Reichstagsabgeordnete Rippler von der Deutschen Volkspartok

schildert in der „Deutschen Presse"
, dem Organ des Reichsverbaudes

der Deutschen Presse die Vöoeutung der Presse im Reichstag , wie folgte
„Wenn man das eben ausgegebene Reichstagshandbuch 1920 durch¬
blättert . so kann man ohne große Uebertreibung sagen, daß es an einen
Pressealmantich erinnert Nicht weniger als 42 Abgeordnete bezeichnen
sich als B«.lufsiedakteure , weitere 29, darunter der Cbefredakteur des
„Vorwärts " als Berufsfchrijtsteller . Ferner sind 28 Abgeordnete Re¬
dakteure im Nebenberufe , Herausgeber von Zeitschriften und Korre¬
spondenzen und weitere LI betonen ihre Mitarbeit an Zeitungen als
einen wesentlichen Teil ihres politischen Wirkens . Dazu kommen 14
Minister , Oberpräsidenten , Staatssekretäre , die nach ihren eigenen An¬
gaben ihre Laufbahn als Redakteure gemacht haben und jeden Augen¬
blick in ihren Beruf zurückkehren können oder schon zurückgekehrt sind.
Einer der Minister ist so vorsichtig und ehrlich, sich als Redakteur und
leicht als Minister einzuschreiben , betrachtet affo verständigsrweiss
feinen Breuf als das Dauernde und ihn Kennzeichnende , die Minister -
Herrlichkeit als etwas Temporäres , als eine Art journalistische Kom»
mandierung auf einen besonderen Posten . Als Verleger , Buch-
druckereibesitzer und Direktoren bezeichnen sich 6 Abgeordnete , von!
densn mindestens 3 ausübende Journalisten sind , während eine ganze
Anzahl von Abgeordneten , die als Publizisten von Rang bekannt und
zum Teil als ständige Mitarbeiter großer Zeitungen angestellt sind,
ihre journalistische Tätigkeit hinter ihren Titel und Beruf als Mi¬
nister . Professor , Beamter usw. zurückstellen und kein weiteres Auf¬
hebens von ihr machen . Genaue Zahlen lasseil sich kaum »eben , ein-
rocmdfrsie Gruppierungen kaum vornehmen , da die Angaben meist zu
unbestimmt sind und die Berufe in der Zeit der freien polMchex
Karriere vielfach ineinander überfließen . — Jedenfalls aber wird
man kaum zu viel behaupten , wenn man mindestens der Hälfte der
gewählten Abgeordneten zum Reichstag engere Beziehungen zur presse
nachsagt, und fast ein Drittel als Vertreter und Angehörige der Presse
in Anspruch nimmt .

Die Maul - nnv Klauenseuche.
T .U . Berlin . 13 Okt . Wie von zuständiger Stelle gemeldet Wied,

bat die Maul - und Klauenseuche in erschreckendem Matze zugenommen .
Die Kabl der versencbten Gehöfte betrug am IS Juni lS20 : 118 723
und steigerte sich bis zum 13 . September auf I8Q 519 . lodatz also in
drei Monaten die Zahl um W ?82 . d . i. 3« Proz . zugenommen hat .

bezirk Schleswig am schlimmsten verseucht nt . Senchensrei sind die
Regierungsbezirke Königsberg . Gumbinnen nnd .licarienwerder , Ir
Batiern sind 4118l Gehöfte verseucht , in Württemberg 1L M3 , in
Hessen 8 992 . in Oldenburg 6 399 . Ein Nuckgang der Seuche seit dem
31 . Juli ist in Baden etwa um dic Halrte . in Hessen ungefähr um V,eingetreten . Auch in Oldenburg und Braunichwetg scheint die Seuche
zurückzugeben.



Kette « VAVksHe presse . Abendblatt. Freitag , den 18. Ottover ISN . Nr . 47s.

Aus Baden .
Proteste a»s der Beamte nschaft.

— Wie jüngst W jtarlsruhe, so fände» <mch letzter Ziag«
Lffendurg und Freibnrg Versammlung« der Beamten von
.leich. Staat und Gemeindon statt , die gegen dem EÄjetzenkmnf über
die Beamtenoertretungen (Beamtenrättgefetz ) Stellung nahmen . Ja
beide« Versammlung «« «mirde « ähnlich lauten»)« Entschließungen an-
gcmmnnen . w denen Mm Ausdruck konuut. dah die Beamtenschaft von
der Regierung bei der Fortführung der Verhandlungenden Veomrten-
organHationen einen entsprechende« Emflrch auf die Gestaltung dieser
für die BeaMtonjchast hochb«Äs«HamenÄngeleyenheiiteinräumenwiaid.

»
oc. Hetdelderg , V . Ott. Die Stadtgemskcke plant neben klei¬

nere» und gröberen Wohnungsbauten auch die Errichtung vmes
gangen Häuserblocks mit mindestens 200 Wohnungen im Handschuhs-
hormer Stadtgebiet. Mindestens die Hälfte dsr vom Bürgerausschuß

neuen 20 Milkonen -Anleihe wird für Wohnungs-
oerwendet. — Bei einem Wemhändlsr in Kirchheim wurden

etwa 60 Zentner Rohzucker beschlagaahmt. die Mr Verbesserung des
Weins diene» sollten.

Heidelberg , IS. Okt. Das Reichsarbeitsministerium hat in
de« frühere» Garnisonlazarett. das M diesem Zwecke neu inswnd-
aesebt wurde , ein Ziviltrankenhaus eingerichtet, welches gleichzeitig
den Zwecken der Äenteupersorguna und der sozialen Kriegsbeschädig¬
ten- und Kriegshinterbliebenenfürsorge dient und dem sowohl vom
Hauptverforgungsamt wie von oer Sauptfürsorgestell« des Bad-
ArbeitsminiftcriirnrS Kriegsbeschädigte und Kriegshinterbliebene Mr
Begutachtung überwiesen werden. 55n diesem neuerrichteten B e -
obachtungSkrankenhauS Heidelberg ift sonach das bisher
getrennt nebeneinander herlaufende Versorgungs- bnd Fürsorgewesen
erstmals enger verbunden. Einrichtung und Leitung hat «uis Wunsch
des Reichsarbeitsministeriums zunächst Professor Dr . Fraenke !
übernommen. Es ist beabsichtigt , die im Heidelberger Beobachtungs-
krankenchaus gemachten Erfahrungen bei den übrigen im Reiche er¬
richteten BeÄdachtunaSkrankenhäusern zu verwerten . Vom Reichs-
arbeitSministerium 5nd , Zt. Lv Facharzt« für innere Medizin aus
allen Ländern des Reiches zur Teilnahme an einem zehntägig?« Lehr»
gang hierher entsandt , der alle Gebieet der sozialen Medizin und der
sozialen Fürsorge umfaßt . Auch Mitglieder der Universität , insbeson¬
dere die Direktoren der Medizinischen, der Psychiatrischen Klinik und
des Hygienischen Instituts , ebenso wie Dozenten der medizinischen und
nrristi scheu Fakultät , staatliche und kommunale Verwaltungsbeamte
aus Mannheim . Karlsruhe und Heidelberg und ein Vertreter des
Reichsbundes der Kriegsbeschädigtenbeteiligen sich durch Vorträge. Es
wurden außerdem soziale Einrichtungen in Mannheim und Heidelberg
besichtigt . Dem Lehrgang wohnten auch zwei Vertreter des- Reichs¬
arbeitsministeriums bei

Schriesheim sb . Heidelberg) , 15. Ott. Wegen Schwarzmüllerei
wurde der Müllersehn Philipp Scheid in Schriesheim zu einer
Geldstrafe von 2Ml1 Mk. verurteilt.

Boxberg, 14. Ott. Der Eutspächter Klei » auf Seehof hat
dem Amtsvorstand des hiesigen Bezirksamts 200 Ztr . Kartoffeln zur
Ueberweisung an minderbemittelte Stadtbewohner zum Preis von
15 Mk. für den Zentner angeboten . Die Kartoffeln wurden der
Stadt Heidelberg zur Verfügung /gestellt. Dieses Vorgehen des
Gutspächters Klein verdient Nachahmung.

: : Baden -Baden , 14. Okt. Der Redakteur des „Badener Tag¬
blattes "

, Stein hau er , beging vorgestern die Feier seines 60.
Geburtstages . Steinhauer gehört mit zu den Gründern des Verban¬
des Badischer Redakteure , konnte schon im Jahre 1914 sein Ajähri¬
ge- Redakteurenjubiläum feiern und ist wohl derjenige, der in Baden
am längsten journalistisch tätig ist.

V Atüllherm, IS. Ott . Wie aus Mülhausen i. E . berichtet wird,
besy^ stigte sich der Geueralrat für das Oberelsaß in seiner zwei¬
tägigen Session fast ausschließlich mit den Kraftwerkprojek¬
ten am Oberrhein , für die bereits fertige Pläne vorliegen
Es ist beabsichtigt , auf der Strecke Straßburg —Hüningen vier Elettn ?
zitätswerke zu erstellen und zwar Kembs , Hemburg , Medelsheim und
Reubreisach. Das -Kembsorwcrk sM so ausgebaut worden, daß seine
Anlage ein Kraftergebnis von 85 SM Pseroekräften ausweist. Der
Rheinsoitenkanal ist in großem Umfang geplant , um auch den größten
Schiffen zu ermöglichen , bis HünÄlgen M fahren.

A Schopf!,eim, 14 . Okt . Eine beachtenswerte Leistung moderner
Technik bildet das zwischen Tegernei und Wies gelegene neuerbaute
Kraftwerk Köhlgartenwiese . Ein Werk sozialen Geineinsinns fand
hier seine Verwirklichung, sind doch etwa 30 Gemeinden des Wiesen -
und Kanderntales selbst die Erbauer . In -den nächsten Wochen dürften
die an dem Werk beteiligten Gemeinden Licht und Kraft erlwlten .

) Uederlingen, 15 . Ott . Eine» Beitrag zu der unsinnigen Geld-
Hamster« liefert der „Seebote" der mitteilt , daß ein Landwirt in der
Nähe von Ueberlinqen , der für ungefähr 20 000 Mk . Obst verkauft
hatte , beim Bezahlen Taulsendmarkscheine verlangte , da er 50 - und
100 Mk -̂Noten schon an die 12 Pfund zu Hause habe. Da die Freunde
des Landwirts diesen Angaben keinen Glauben schenkten, schritt man
zur Feststellung und der Landwirt wog vor den Zeugen sein aufge¬
speichertes Papiergeld ab und siehe, es waren sogar 16 Pfund .

«h . Konstanz, 13 . Ott . Vor den Geschworenen hatte sich heute der
35 Jahre alte Landwirt und Mechaniker Eugen Haas aus Schlün¬
der« wegen Totschlags und Körperverletzung zu verantworten . 21
Zeugen und als Sachverständige Med .-Rat Dr . Stöcker -VMngen und
Oberarzt Dr . Römer°Konstanz lHeilanstalt Reichenau) waren zu ver¬
nehmen. Der Angeklagte ist beschuldigt , am 18. März d . I . , nachmit¬
tags 4 Uhr in Martinsweiler vorsätzlich, oder <chne Ueberlegunq einen
Menschen l^ tötet und einen weiteren Menschen schwer verwundet zu
hoben, indem er 1. den Gendazzmeriewachtmeiister Schuhmacher aus
Königsfeid in der Meinung es sei seine Ehefrau durch drei Revolver?
schüsfe getNet und 2. gleichzeitig den Landwirt Martin Fischer von
Martinsweiler durch mehrere Schüsse schwer verletzte . Die Geschwo¬
renen verneinte » die Frag« nach vorsätzlicher Tötung , fanden ihn nur
des Versuchs , die Frau zu töten , der Fahrlässigkeit, wodurch der Tod
Zdes Wachtmeister« erfolgte , ferner der vorsätzlichen Körperverletzung

Nr schuldig unter Zubilligung mildernder Umstände. Das Urteil
lautete auf 4X Jahre Gefängnis .

A « S der Sandesh -wptyadt .
Karlsruhe , den 15 . Oktober .

Die Karlsruher Lebe«Smittelvsrsorg«ng .
Eine» der interessantesten Kapitel aus den von der Stadt her¬

ausgegebenen Monatsberichten ist dasjenige der Versorgung der
Stadt Karlsruhe mit Lebensmitteln , in welchem insbesondere genaue
Auszeichnungen über das erste Halbjahr 1S20, das bekanntlich ganz
außerordentliche Preissteigerungen brachte, enthalten sind .

Zunächst dürfte am meisten die Preistabelle interessieren, welche die
Preise für die wichtigsten Lebens - , Heizungs - und Veleuch -
tvngsmittel in den S Halbjahren 1S14, 1S19 und 1920 gegen¬
überstellt . Aus derselben ist zu ersehen, daß z. B . der Preis für
Rindfleisch, der im Juni 191S noch 4,96 .« per Kg. betrug und sich
im Januar 1920 aus 5,60 per Kg. stellte, in dem einen Halbjahr
von Januar bis Juli 1920 auf 21,20 -K per Kg. , also um nahezu das
Vierfache emporschnellte! Bei den übrigen Fleischsorten war es so
ähnlich, bei Schweinefleisch noch ärger , denn dasselbe stieg im Be-
richtshalbjahr von 3.60 per Kg . auf 24 ^ per Kilo , also um nahezu
das 7fache an . Der Butterpreis stellte sich im Juni 1919 noch au?
7M im Januar 1920 bereits auf 16,20 und erreichte Ende Juni
1S20 dann die Höhe von 27 per Kilo , wobei zu bemerken wäre ,
daß selbst zu diesem amtlich festgesetzten Preise — ebenso wie beim
Fleisch — kaum das Allernotwcndigste beschafft werden konnte, wäh¬
rend die „Hamster"preise sich viel höher stellten. Brot kostete im
Juni 1919 56 Pfg . , im Januar 1920 1,17 im Juni 1920 bereits
2,67 das Kilo . Eier gingen von 36 Pfg . im Juni 1919 auf 2^ 0
im Juni 1920 per Stück hinauf , Bohnen von 1,80 auf 8 per Kilo ,
Erbsen desgleichen, Kartoffeln von 9 . «l auf 10,50 per Zentner
(amtlicher Höchstpreis, zu dem keine zu erhalten waren !) , Kaffee
von 26 auf 58 das Kg . , Zucker von 1,12 auf !! ,90 das Kg., usw .
Man erficht daraus deutlich, wie außerordentlich stark die Steige¬
rung innerhalb des einzigen Jahres von Juni 1919 bis Juni 1920
war . Aehnlich stehen die Dinge bei den Heizungs - und Beleuchtungs¬
mitteln . R'.chrnußkohlen kosten im Mai 1919 noch 4,85 °<t per Ztr .,
im Mai 1920 bereits 23 .80 ^ l , Briketts im Mai 1919 3,50 . im Mai
1980 17,d0 per Ztr . , Gaskoks im Mai 1919 5 -K, im Mai 1920
25,50 -K per Zentner , Brennholz im Mai 1919 5,30 im Mai 1920
14,20 per Ztr ., Gas im Juni 1919 30 Pfg ., im Juni 1920 1,35 ^
per Kbkm . , Elektrizität (Licht ) im Juni 1919 : K5 Pfg ., im Jum 1920
3 per Kwst.

Die Speisung durch die städtische Volksküche ist gegenüber
den Vorjahren zurückgegangen: es entspricht dem Zeitumschwung, daß
jetzt auch Studenten und Seminaristen die Volksküche in nennens¬
wertem Umfange in Anspruch nehmen. — Daß es nicht nur in der
eigenen Haushaltung mir Fleisch knapp zugeht, besagen dem Leser
des Berichts die Ziffern des Schlachthofes. An Schlachtgewicht wur¬
den dort in der Berichtszeit nur eine halbe Million Kilogramm er¬
zielt gegen fast 3 Millionen Kilogramm im 1. Halbjahr 1914 , an
Schweinen z. B . wurden damals über 20 000 Stiick geschlachtet , jetzt
nur 467 Stück .

Zurückgegangen ist von 8,2 Millionen auf 6 Millionen Kubik¬
meter im 1. Halbjahr 1920 gegenüber der gleichem Zeit 1914 der
Gasverbrauch : zur Straßenbeleuchtung wurde im 1. Halbjahr
1914 etwa 16mal so viel Gas verbraucht wie in der BerichtSzeit
(37000 Kubikm.) , in der eben der Kohlenmangel eine bessere Be¬
leuchtung nicht zuläßt .

Der Güterverkehr im Rheinhafen erreichte in der Be¬
richtszeit 473 000 Tonnen (1 . Halbjahr 1919 538 000 und 1. Halbjahr
1914 : 682 000 ) . Vergleicht man die Ergebnisse früherer Jahre mit
dieser Ziffer , so ergibt sich, daß der Verkehr in der Berichtszeit noch
etwas hinter dem 1 . Halbjahr 1911 zurückbleibt. Verhältnismäßig
noch geringer war die Zahl der Schiffe (1034) : in den letzten Frie¬
densjahren legten halbjährlich etwa 3000 Schiffe im Hase« an.

O . Von der Land- und Siedelungabank. Das Arbertsministermm
hat an die Stelle des Reyterungsrats Dr . Kampffmeyer Ministerial¬
rat Dr . Imhoff zum Vorsitzenden des Aufsichtsrats der Siedelungs -
unid Landbank ernannt .

w . D«r städtische Bnll in der F -schalt«. Im Gegensah zu den
Bemühungen unserer besorgten Stadtvätcr , mit Vergnügen und Ver¬
anstaltungen jeglicher Art aufzuwarten , stand der ausfallend geringe
Befuch des gestrigen Abends . Nach drei einleitenden Musikstücken der
Harmonie-Kapelle , die wieder in alter , bewährter Gediegenheit 'hrer
Aufgabe zu allseitiger Befriedigung aerecht wurde und unter shvcm
D^ aenten Rudolf ihr Bestes gab. begann der Ball mit einer lunft-
volKn Polonaife - Die Tauzleitung hatte Hrchjolotänzer a D. Richard
Allegri übernommen , und man kann nur eines Lobes sein über die
nMtergültiae Ordnung , die während des ganzen Adends unter Zeiner
bewährten Leitung Vvrbe 'rschte. Auch bei . der Austoahl der Tanze
hatte eine glückliche Sand gewaltet : bald riß ein wirbelnder . Walzer
die Paare mit sich fort , bald erfreuten Figurcntanze und Rheinlander
die Tanzlustigen , bald konnten die besonders geschickten Paare sich zum
Foxtrott und zum Boston vereinen. Frl . Anni Heuser und Herr
Richard Allegri snllten die Tanzpausen mit Vorführungen m»
deiner Tänze aus . Vornehme Saltuu « . inviduelle Anpassung , grpße
Gewandtheit und Eleacmz in den Bewegungen, zeichneten das all,eitia
bewunderte Paar aus Krügl ' s Koschatlieber » ereinigung ,
die mit ibren srisch-srSblichen GesangsvortrSgeu zur Erheiterung bei¬
trug , begegnete ebenfalls allseitig regstem Interesse . So bot der
Abend jedem der Erschienenen etwas und es steht zu hoffen und zu
erwarten , daß künstige ähnliche Veranstaltungen wieder wie früher
einen vollen Saal finden werden. , . .

r . Die Zirkns -Wander -Schau Menbe bat gegenwärda auf dem
Meßplatz beim Schlachthof ihr große? Zelt aufgeschlagen, um ihre
Künste iruch hier zu zeigen . Eine eiaene Kapelle leitet nnt einigen
flott gespielten Musikstücken iede Vorstellung ein. Hierauf folgt daS
abmnastiscke Luftvotvourri der Herren Willianis , die eine anerkennens¬
werte Leistung bieten. Die Original -Freiheits ^Dreffuren des Herrn
Bania mit seinen Eseln. Kamelen und Pontis zeigen ausgezeichnete

der KraftaOA
erntetem ! » .

a . der Hundeboxkampf.
hervorragen , gleich

dcc
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Dressurvorführnngeii . Erstaunliche Körperkraft läfn
toren- Akt E . Mendes erkennen. Rosita Blumcnseld
dressierten Hundemeute wobei
Todesspruna aus 10 Mete: Höbe besonders yeroorratien,
anderen Darbietungen reichen Beifall . „Das elastische Wunder
sich Herr Langendorff, ein Schlenaenmensch von geravczu ^ e^ ÄI^ n«
der Vielseitigkeit in seinen Drehunaen und Windungen . Mit
nuirg folgt man weiterhin John Sudsons Cowbot>- Akt . in dessen ^
lauf sich der Artist nrit größter Schnelligkeit und unter erbeM' -^
Kraftaufwand der ihm angelegten Fesseln (sibirische ^
französische Zwangsjacke usw .) entledigt . Die beiden ClownS ^ ^
und Moritz erheitern durch ihre wohlgelungenen Spässe das
Publikum , das denn auch höchlichst zufrieden mit lebhaftem ^
nicht kargt > ^

Z Entgleisung . Heute früh 12 ?L Uhr entgleiste an der
Schillerstraße und Kaiserallse ein Motorwagen der elektrischen
ßenbahn. Der Motorwagen stand quer über die Kaiserallee.
einstündiger Tätigkeit der herbeigerufenen Hilfsbereitschaft de:
ßenbahn konnte der Wagen seine Fahrt wieder fortsetzen . Per >o
kamen nicht zu Schaden .

Feuer . Gestern nachmittag geriet auf einem Lagerplas
Rhsinhafen ein Lriketthausen durch Selbstentzündung in Brand . .
durch ein Schaden von etwa 7000 Mk. entstand . Das Feuer roi»

durch 'die Feuerwache gelöscht werden . .
; Uedcrschreitung der Kartoffel -Höchstpreise. Wegen AebeM

auf 35 Pfennig pro Pfund festgesetzten Richtpreises für ^
tofpslu gelangten gestern früh fünf hiesige Ladoirwhaber zur Anzeige

BevorstehendeVeranstaltungen . ^
» Mesan » Aerei» Bndenia . Wie tchon kurz nMgeleilt , v-ranstauei

Gesangverein Badenta am kommende» SamStag anläkU^?
49. StlftimgssestcS ein Konzert gröberen SMS, das durch
uns des JnstrumentalveretuS imd deS jungen KarlSruder Künstlers
mann besondere Kenllffe verspricht. Der Mönieerchor. der bei einci ^
sesung von 2V0 Saugern unter Sudw a BaumannS Lettung «»' ,«!»
vorragender Höhe steht , hat für seine Vorträge ein «»Serlesenes PrK , ^
erwÄlt das sÄvoki eine Reihe sMichter Lichter. auch
SunstgesangcZ enthütt . Man dars also dem Konzen mit hohen Erwarb
en^ 5^ W °Wagm>sen ^ ^ Jahre ISM- ISR- detttelt stch der «A !^
welchen der moderne Prophet Mariartv im kleinen yestballesaal «n
tag . den 16 . Oktober halten wird. Ueber eine» zweiten Wettt^ ^ nm>
Werlaus. Polens Schicksal . Englands Ende , den Wettlehrer . ^
zität , das Rätsel des Nordens usw. wird Mariartv dem Publirw" ^
Neues und Interessantes zu sagen wissen . Er wird -n-ch 5-raaen ou- ^
Ziihörerkreis beantworten . Karten !»r den nicht nur Olrult!i«^ ,^
Spiritist?» interessanten Abend bei Kurt Neufeldt , vorm . Sotmnsila »eiu-

Ne .« « Gwnzt '«^ ^
Schweiz, Inierlaken, Aermath , EHamonir mtt Jnngftau , Monibt - -̂

ist nun eingetroffen und wird bi.? elns >t>licklieb 23. Oktov« aeie>a i»
Zegers de iveyl. die hollimdtsche Äi tistin, dt« am 24. ^

vierlahreSzeiten -Saal «in Kmyert veranstalte« ist Wohl bei ^ v?
bekannt, gehört aber in Holland zu den beliebtesten WnoerinnA

tling des

Bearbeitung von Seel
begleiten.

>orak, sowie 2 japamscbe Lieoer -
^ ^

Magda SicmenZ-Berlw wird Man
FlNgel begleiten. Karten -̂ iorverkans »et Fram T«K«l. >
Kaiserftratze W.

Tnvne « X Spiel ^ Sports
: : Die Ligaspieke des Sonntags bringen mtt de« Spield ^ ^ «

den Lokalgegner Phönix — Karlsruher Fußballveretn . das a«

tag nach ' irittag 3. Uhr aus dem KZ .L .-Platze stattfindet , »
essantes Spiel . Es wird der alte Kampf um die Voryomo ^

-
^ß

Karlsruhe ausgetragen werden . Auf dem Mühlburger
spielt der Platzinhaber gegen den Verein für Rasenpiele
Der Spielbeginn zu diesem Tressen fft aus 1.3S Uhr sestgescV - «P.
F r eibu r g findet mit dem Treffen FußbalMub Freiburg
Pforzheim ein werteres interessantes Spiel statt , auf
man besonders gespannt sein dürfte . Der Sportklub Frei ^ ?,
fängt in Fretburg den Verein für Bewegungsspiele
der Fukballverein Beiertheim spielt i» Brötzingen
mania -Vrötzingen. In der A -Klasie spiele« in
FrankoniasporHlatz der FT . Frankonia gegen Germania »^ .

ks. Der Fusball -Länderkampf Danemark — Schweden
Stadion zu Stockholm vor mehr als 12 000 Zuschauer»
Wider Erwarten konnten die Dänen mtt 2:0 «wen sicher«»
blichen, nachdem sie bei der Pause schon mtt derselbe «
Führung hatten .

sr . Ans der Deutsche » Tnrnerschaft. I » der Ktzten
der Deutschen Turnerschaft würbe u. a. k -siNossen : 1. ie
monatigen Lehrgang der Turn - und Sportlehrerschicke
München nnd Frankfurt a . M . ; 2. je einen »weiwocinx̂ ^
gang im Stadion für MÄrnerturnen . Frauenturnen , tu
und volkstümliche Hebungen. 3. einen staatlichen LehrMN «
Landesturnanstalt Spaudau inrd 4. den kommenden De » ^
Turn tag am 18. und IS. Okt. Knit Ausschuf?-<Nbunge » r«?
17 . Okt . » in Kasse ', abzuhalten . - Als GeschMSführer,d ?

n ^ ' .» iniermriiven ein . tn? ii «
ks. Eine Sensationsqnote gab es bei den Nennen zu M »

Riem am Mittwoch . Saint Barbara , der als krasser Auv^ hAv
im Preis von Pasing gestartet war , brachte seinen wenige»

n über 133sache Odos , nämlich 1
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Nss fieberscbiff .
Von Hanns Heinz Ewers.

Hanns Seinz Ewers , nach Jabre » aus Amerika,
wo er den Krieg über Hilbringen muktc . zurückgekehrt ,
hat von dort dos Manuskript eines neuen NomaneS ,.Vam-
Vvre" mitgebracht. Wir veröffentlichen daraus mit Geneh-
micnrng des Verlages G . Müller . München, den folgenden
Zlbschnitt . Im Vorhergehenden wird die s?ahrt eines deut-

. scheu Sckifses längs der amerikanischen Küste geschildert ,
das in keinem Laasen Aufnahme findet, da das gelbe me.
ber a» Bord wütet . Die Schriftleitung .

An diesem Tage starb keiner von de» ZirkuSleuteu. WM aber
drei Kulis und ein deutscher Seemann .

Sie liefen Corinto an und wurden weggeschickt . Sie lamen nach
La Libcrtad , und man iagt« sie fort . Wie von Salvador und von
San Jos« de Guatemala . . . . . .. .

Es starben wieder t>rei Leute von der Mannschaft ES starben
zwei Chinesen und zwei spanische Pferdeknechte . Es starb der rot¬
haarige Clown und die alte Tänzerin , ES starb auch der dritte Ofn «
gier, dieser große blonde Junge aus Rostock . . ... _ ^ . .

Die Chinesen weigerten sich, die Lencheu einzunähen . Der Boots¬
mann tat es mit dem Kochsmaat. Drei Tage daraus waren sie tot.

Auf der Höhe von Tehuantepes starb Moses, der Schrfssim^ge,
zwei 'Stunden später die Direktorin . Sie hatte vorher ichon ein Te¬
stament gemacht — zu Louisens Gunsten — hatte es dem Kavitan ar-
goben . Wenn auch die Kleine starb , sollten alles die bekommen , die
übrigblieben von ihrer Truppe . Alles: die Tiere , das Kirkriszelt. die
Garderobe , die Kasten und Kisten . Und das bißchen Geld.

Sie starb schwer Schrie und tobte. Kämpfte so lange. Verlangte
immer wieder nach einem Priester .

An dem Tage holte ein englischer Kreuzer das Schiff auk . schof;
züoei blinde Schüsse ab . befahl ihnen beizudrehen und das sfallreep
herabzulassen. Als sie lagen , kam die Barkasse längs seit ! ein Offizier
sprang die Treppe hinauf .

Wo ist der Kapitän ? fragte er „ „
Der stand dicht vor ihm . „Sierl saate er. „Was wollen Sie ?
„Sie sind mein Gefangener ! sagte der Engländer . „Sie kom¬

me« hinüber gn Bord der „Glasgow . Das Kommando Ihres Schis-
Ks übernehme ich ^Lassen Sie die deutsche Flagge da herunterholen ?"

„Sonst nichts ? " srnnte der Kapitän . „Sängt euch auf .
"

„Was ? "

fuhr ihn der Ossizie ' ' nr, „ Was ? Sie lveigern sich, meinen Befehlen
nachzukommen ?"
^ »Ach « « « mich"

, iaate der Deutsche. . ^

Der Engländer pfiff. Im Nu sprangen sechs Mann das Fallreep
hinauf . . Fakt ihn ! " befahl er . «. . . - . .

„Rührt mich nickt an ! iiate der Kapitan . » Es ist besser für
euch — " - Er sprach w 'M und ruhig so sicher und überzeugend, das;
die Leute stutzten . „Wir baben gelbes Fieber an Bord"

, fügte er hin¬
zu. „ Achtzehn Tote bisher an Mannschaft und Passagieren . Zwei
Leichen noch an Bord — Er wies mit der Sand nach dem gelben
Wimpel da Äben winkte dann seinem ersten Offizier .

" Zeigen Sie
dem Herrn daS Schiksssournal."

„Es ist alles Schwindel ! " rief der Engländer . Aber er schickte doch
an Bord seines Kreuzers , den Arzt zu holen .

Der Erste hielt ihm das Buch hin , aber der Brite wies ihn der.
ächtlich ab „Ich kann' nicht Deutsch lesen"

, sagte er. ^ lnd dann — da
mögen Sie viel hinein-schreiben . "

.
Der Arzt kam . man zeigte ihm die Sticke, rn die dre Leichen ge¬

näht waren .
„ Schneiden Sie auf ! " befahl er.
„Schneiden Sie selbst auf ! " gab ihm der Kapitän zurück. Da

grinste der Zweite - Der Ar,t winkte den englischen Matrosen . Die
machten eS kunstgerecht genug, schnitten die Nähte durch , zogen mit
den Messern die Leinwand auseinander Unid der Arzt beugte sich über
die gräfliche Masse , die einmal eine Zirkusdirektorin war .

Dann ging er zurück, sprach leise mit seinem Offizier .
„ Wollen Sie me4ne Kranken sehn ? "

, fragte der Kapitän . „Ich
habe noch neun oder mehr vielleicht ist der eine oder der andere da¬
von schon tot inzwischen .

" . , .
Der Arzt antwortete nicht . Der Offizier zuckte mit den Achseln,

wandte siÄ dann an den Kapitän : „ Ich werde die Befehle meine?
Kommandanten einholen. Inzwischen bleiben Sie hier ruhig liegen,
ich lasse die sechs Mann als Mache da. Er grüßte leicht , wandte sich
zum Fallreep .

Aber der Hapagschiffer vertrat ihm de« Weg ." Einen Augenblick ,
Herr ! Nehmen Sie lieber Ihre sechs Mann nnt . Sonst lasse ich sie
zusammen mit meinen Leichen einnähen und über Bord werfen. Und
sggcn Sie Ihrem Kapitän , dak ich nicht . daran denke mir von ihm
Befehle geben zu lassen . Ich werde , wenn Sie zurück sind an Bord,
genau zehn Minuten warten , hören Sie ! Das awt Ihnen Zeit , mit
dem Kommandanten zu sprechen , ihm Bericht M erstatten. Dann
werde ich Dampf geben lassen .

"
Der Engländer verschluckte einen Fluch. Er spie über die Rc«-

ling . räusperte sich ! iaatc . so ruhig es gehen mochte : „ Nehmen Sie
doch Vernunft cm . Mann ! Unser« Kanonen werden , ,hren Kahii
kinuntersacken, sobald nur ein Mundvoll Rauch aus Ihrem Schorn¬
stein kommt !" . , ^ .

Ädernder Hamburger wich keinen Schritt zurück.

Der Offizier antwortete nicht mehr. Er winkte si« ^
stieg hinab in sein ? Barkasse . Man sah den Marrosen aa . oun

Aber der Hamburger wich keinen Schritt zurück. Ah?
doch das Ihrer Großmutter . Mann ! "

, antwortete er. Ich
gzere an Bord : Spanier . Belgier . Holländer, Franzoiea . .
Sie ruhig , wenn Sis das für eine Heldentat halten !"

waren , hinunterzukommen von dem Fieberfchiff . .
Die „Thuringia " wartete ab . wie der Kapitän eS ->UUe . Frss

setzte sie Darups auf . Der Kavitän stand oben auf deru
dem Steuermaat : er ließ eiw' li schönen Bogen fahren , w g^ rdA^ii
an den Kreuzer , als es nur eben ging. Dann hielt er a"i < ^

Die „ Glasgow " feuerte einmal , bkind . Und noch ^
gab sie einen scharfen Schuß ab , der bock über die Masten ^
ins Meer klatschte.

Die „Thuringia " antwortete — mit ihrer Flagge-
nisch genug, grüßt ? das deutsche Tuch den Union Jack . / „-Mt
künde stoppte sie , fuhr langsam , nordwärts , ihre
der Kapitän blickte, lange, voller Liebe , auf seine sa»w .̂
Flagge, die das Eiserne Kreuz zierte .

Der englische Kreuzer bog ab . suhr nach Süden «>>l -
Mandant hatte schon recht : das ist « in Teufelsbissen — ^ '

Am Nnnk und MisseMstt .
^

--- Tanzabend Ruth Schwarzlops. Es ist eine nied i. ^
zurückhaltende Kunst, die die Tänzerin Nuth Schwan .
Münchener Kammerspielen darbietet . Ausbrüche jsk
konzentrierter Leidenschast findet man nicht bei ihr , wenn M ^
nicht an Temperament fehlt . Die Schönheit der stellen ^
ihr künstlerisches Ziel , poetische Ausdeutung der Musik , fl
allerliebsten , zum Teil drolligen Einfällen . So waren
Männchen "

, der Griegsche „Bauerntanz "
, der „spamsche

die „Skizzen und Etüden "
, sowie der „Soko" ^

Leistungen. Eine gefällige Augenweide boten die ^
geschmackvollen Kostüme. Am Flügel wurde sie von >>t. 1
mer bestens unterstützt. Es wurde ihr freundlicher

— Eine neue Riet!sch» « ti«o>it>- beginnt socb -n im ^
« llncheu zu erschein «!, . Vi« wird , unter Mitwttkuna de» -,^ cv .
in W «imar , von « tax u . N , Ochler und Dr. Fr . Ihr . ^
gkgebn, und eine Anzahl biil ' -r iinveröffcntlichtkr Sa rw ^ . i
halten Tie AuSaab « ist . a«w in Be,ua ans di - ^ « f''?.' ' ÄiiIlaK
mcntatauvgabc gedacht und wird nur in einmal ! ,

"ier " eui
D«r gleiche Verlag bring » jetzt «be» auch die «rl»cn « «
»«Saab« voa Unatol« Kran«« und linton Nchechow.
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i. . tv . Berlin. 15. Okt. ^Eigener Drabtbericht .) Wenn auch in eimgen
A letzten Zeit besonders stark gestiegenen Jndustricpapicren . wie
»̂ rschlesische Koks. Siemens u . Halske . Adlerwerke KIcher und Gebr.
. "igler , die Kauflust nachttek und leicht « Kursrückgänae darin eintia-
i^ so bot doch die Vörie in ihrer Gesamtheit bei unvermindertem Ge-
^ ist in den zu schwankenden und zu Einbcitskursen gehandelten Pa¬
kten zzgz gleiche eindrucksvolle Bild wie bisher . Die Beteiligung des

likums war unvermindert stark . Die Maklerschranken sind von dich-
^ !. Scharen umringt, so das , sich die Kiirsfeststelluna von Taa zu Tag
Uter hinausschiebt . Am Montanmarkt erfuhren Deutsch-Luxem -
M . Laurahütte und Phönix- Bergbau Steigerungen bis^zu 20 Proz.
N Farbwerten . Elektro- . Maschinen- , Auto- und sonstigen Papievm
Krügen die Kurssteigerungen bis zu 1l) Prez -, ginnen aber bei Hirsch
^ er . Rheinmetall . Köln -Rottweil. wesentlich darüber hinaus . Kali-

papiere bei behcruvtetem Kursstand lebhaft . Am Banken - und Renten¬
markt sind die Kursveränderungen im wesentlichen nicht erheblich .
Die IieutiZen NotierliQZen 6er kra »»!cturter Börse

^ ranklurt . IS. Oktober 1920.
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— Bei der satzungssemähen Neuwahl des Auffichtsrates wurden die

seitherigen Mitglieder wiedergewählt mit Ausnahme der aus Ee -

smüiheitsrücksichten ausscheidenden Herren Geheimrat Dr . Emil vom
Rath -Köln und Geheimer Zustizrat Eduard Carp -Düsseldoif , an
deren Stelle Herr Geheimer Regierungrat und Generaldirektor Dr . C.
Duisberg - Leverkusen und Herr Werner Carp in Düsseldorf treten .

— KrriSHVPothekenbank Lörrach . Die durch ihre Zsrankenverbind -
lichkeiten in Schwierigkeiten geratene Bank zahlt vorläufig auf d ^e
bei ihr angelegten , sowie im Kontokorrentverkehr entstandenen Gut¬
haben und an die Obligationäre 25 Proz der Guthaben aus. Sollte
es zur Liquidation kommen, so werden d>e Gläubiger etwa 40 bis 50
Proz . erhalten können .

Rodt K Wtrnenderaer , Rttlcnaescllsch -rf : Mr Zlimttcrie und Kcttcn-
WdrUntion in « s- rzlieim. Au< Grund der von der ailkcrordcnlli -bcn Gene¬
ralversammlung vom Ä>. Scpicniber l . >̂ S . dclchloNencn Kapitalscrhodunc ,
sind die Besitzer der alten Aktten bereisuiat. gcaen Sinrcichung von i - 4 alten
Mtien Z ncue lm Nennbetrag von IM» mit halber Dividende li!r daS
GeschSstslahr 1320,zum Kurl - von 115^ zu beziehen . Das Vezugsrecht
ist bei Vermeidung des Ausschlusses in der Zeit vom IS. Oktober bis S .
November l . I » . bei dem Bankhansc StrauZ K Co in Karlsruhe auszu¬
üben.

bt . Aus der Schuhwarenindustrie . Die seit Monaten in . cm^einen
Fabriken der Schuhwarcnindustrie anhaltende lebhaitcrc Tätig! ?-? —
es kommen hier in erster Linie diejenigen Fabriken m Frage , die
ihren Betrieb trotz unvermeidlicher V :rluste aufrecht erkalten haben

W
' '

ZI S
. . . Preistreiberei

am Öäutemarkt die heutigen Preise für Schuhwaren noch lange be¬
haupten können, erscheint mehr denn zweifelhaft und wenn nicht früher,
so dürfte doch zum Winter mit erhöhten Preisen für Schuhwaren zu
rechnen sein . . Gegen die unvernünftige Preistreiberei am Läute »
markt dürfte jeder gute Vorsatz der Schuhwarenhändler vergeben? sein .

.Märkte .
— Berliner Fruchtmark« vom 14. Okiobcr. (Eigener Bericht. ) Die aus¬

ländischen Wechsel waren licnte wieder sehr lest und da» übte eine cni -
sprechende Einwirkung aus die ausländischen HandelZarlikel aus Mais ilt
in Lokowar: in Samburg so
Dampser sind meist verMgt.
bot eine Steigerung . Südslawischer
der bevorstehenden Gesabr des Einfrierens nicht mcbr angeboten , nnd ilt
slir lcl -wimmcnde Ware sehr scsi gehalten Mir MoiS scheint- lick im übrigen
auch zu Brennzwecken Äntcilnabme zu eniwiael » . Das ?lngebot von .hül -
sensrüchten im Anland ist lnlilae der dringlichen Feldarbeiten lebr klein
gcwordcn . Die Saltuna war dalier wieder !ell . Die Vreile hellen llch un-
gelöbr aus gcllriger ^ öhe , NnpS und Nliblen bleiben weiter begehrt und
erzielten auch einen PreiZanss ^ lag. ssür Iviiiere Lieseruna . die wcnia zu
haben ist . wurden ReeordS geboten, Heu in guter Qualität gesragl, Strov
weiter lest Nichtamtlich find folgende Preise ermittelt , alles lür 50 k ? ab
Siailon : Speiscviktoilaerbscn 220— Z10, kleine , gelbe imd^ grline Erbsen 220
bis 250 . Nuttercrl ' l ' n IlM— 18s>. Linsen ^<>0—475 . Veluschken 15N— 177 . Acker-
bc>dn ?n 1«t>—Iftl . Wirken IM — 15l>. Sichinen. neue , blaue 70- ?0. ncue,
gelbe 80- 105 . S r̂adella ali 75—K0 . neu 100 - 110 , Wielenh' U. lose S8—50 ,
5? l?ehe» V - -I2. Strob drahigeprest 2S—2S- Z0 . gebündelt 21 —2Z . Trocken -
lchnilcl 50 - 82 . NapS 28- Zil-dsen S—10 darunter . Leinsaat ?!7N—Ü85 .
Tenssaat IM —210 . Torfinelaffe 55 - 70. Mai « lose , bald siMig . 100 . Nov
IM — 184. lvcitcr 182— 18,? . Südskawicn , schwimmend »' agaonsr ^i Vassa » 170
bis 174 , Mehn 550— 620 Brasilvollrcis loeo 010 — l>.?a . Riirmareis loco 10,
seinster wcift^r 10.50- 10,75 . Daleneiarc !« 11,10 — 11 .20 . SaiaonrciS 8 . Dez .
und ?^an . 8 .Z5 . Riinkelrlibcn 10 .50 . 11 . roic Mi'drcn 14 .50—15 .0 . gelbe Möbrcn
IS—14. Noggcnlangsiroh 23— 24 Mark

f die aiiSiandiiMen vanoeivariirci aus ^ cais >ir
so gut wie gcräunit und auch die mcisten sSlligcn

1t , In späterer W<irc findet zwcilhäiidigeS Augc-
dflawischer Mais wird auch nach Abladung wegen

Vsr ^ ekr .
x? Maschinenbaugesellschast Korlsruhc . In der heutigen Gene¬

ralversammlung wurden die Anträge der Verwaltung insbesondere
die Verteilung von 2g Prozent Dividende einstimmig angenommen .

Wetternachrichteiidienst d?r b? !>. Landesn ' etti ' rwarte in Karlsruhe .

Nclaemelnc WI ' ' " rnnn <'.-N - ' 'e - sIch! Vcrlauf des grstvig n TagcS
herrscht : bei zcitwcillgcr B ' WSlknng noch mcbrlach h ^itcrc? Wcitcr insbe¬
sondere in Südbadcn . wo cS auch sortaefet»! trocken blieb. Im Norden dcs
Land - S verursackUeu dor : vorbci '.ichcnde kleine DruilstSriingcn an, ?lbcno
und in der Nacht Ncgeiilälle. strichweise unter Gewiltererlcheinung ?» . Sevte
sriw bedingt der vcn Svanicn nordostwärtS vorgcdrungcnc hohe Druck zeit -
ivcise wieder Nusheiteruiia . Die Teinveraturändcrungen sind gering . — Da
dl ' westlichen Lilftwirb ?! Nch bereit ? in Frankreich b7iicrkbar machen und auch
von Skandinavicn an ? sich tie ' er Druck auSbreiiet . wird der .bochdri'ikcinttnk
nur vori-bcrgcbcnd sein

BiransNi ' ' liche SAittcrnnn bis P -' m» :«« 10 Oktober ISSN, nait,«? : Bor»
llb ' rgcbend kieiter und trocken , dann wieder bewölkt und zunächst strichweise ,

später verbreitete Regen, lebr mild.
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für Lastkraftwagen mit
lanaiährtaer Erfahrung
als Fahrer , im Laden n .

Schütienftr 10 iu
15754

tzÄuartiaeS . bochseineS
^ . "« »unternehmen
gurren,l .. sucht tückt.
Annoncen- ^ «»7
k . Aeqnifiteur
Hx- Aarlsrube bei hober
iii °? ision. W . Weifter .
< !°« es» a» «Baden ).

Eristenz . 2000 Mk.
^ »" il verd . Serr oder
HyAe durch Eiuricht . ein .
»^ ?,» innf>aes» «ft . uach
»Wk Muster . Kein
d

°^ " ai „ » «in. « eanem
«i? . Echreibtisch anS,u

SI » r !>i »uI«

i«^ . in Marken ) . Ber -

Beschäftig

K

n » bei 0111a
Gypsermeister

kl « »
» Ii.

Kahren von Stammbolz
bewandert , zum möglichst
baldigen Eintritt gesucht.
Schriltl . Bewerbungen
unter Vorlage von Zeug¬
nissen erbeten . Sl2Za
Brnchialer « elellschast

für H » l,Sandel » nd
Ovlzbearbeimii « , G . m.

b . H . . Br«chf« l.

Vürofraulein
mit längerer Praxis , in" achbatt!

n gr
Off . n

u . Geb
t<. k . 5sM e,n « la .0 «asen
stein « Booler .Karlsrnde ,

Buchhaltung beiväiideri ,
t , '

9GebaltSansvr .
von gr . Betrieb gesucht.

Off. mit Zeunnisabschr ,
unter

^
Wäsche und

^

Ausstattungen .
In feinem Hause

findet

erste KerkSuferin
welche die Wäsche¬
branche von Grund
auf versteht und in
der Lage ist, elegante
BrautauSstattg , selb¬
ständig zu Verl. u . in
Arbeit zu geben , für
gleich od. später an -
genehmenPosten . Bei
entsprechenden Leist¬
ungen
Lebensstellung

Gest. Angeb . unter
« . « . »SSI an
Riidols Masse. Stutt -

^ gart erbet . « Z47ü ^
Geübte

Falzerin
vderVuch » iuderei -Hilf «
ardeiterin nesncht . >57«
J . LanaS Ruchdrnlkerei

Waldftrake 1».

2. Ratschreiber?tel!e
7 « 2. R . ts -vreiberstell « bei der Stab . . .

' im» " ist neu »i» bei- tzeu . Die Stell - i,t in
1. der BefoldungSordnuna voraeseden .
?ir ? ^ onete Bewerber wollen sich bis 10 . ?! ovem-
Äan '

i -,̂ ' schriftlich unter ^Inlchlub von Dienft -

^ l>Î 2. R »tscvr « iberstell « bei der Stadtver -

uns eines Levenslauis meioen , « e-
T . > die auf dem Gebiete des ArmenwelenS u.

V»r? ,' andeKbeamt «ng erfahren sind, erhalten den

Losetti

daruso

Oestinn

I ) ux

v . ^ n6ert

farl -ar

Tempel

Mensel

I-iutt

^ älo ^ er

Knote

Kubelik

IVWrena

ZIezialc

Oscliester -^ knslimen unter persönlicher l .eitun ^ von

l.eo VIecti , k^rit^ öuscli , ^rt îur I^ ilciscli , Or. I^ iclisrcj Ztrsuk U8 >v.

Olvclcen k^oxtrot ) Missouri , Lmiles , ? st ! Die kleine Lirete ! ! Lalome
unä slle I^ eukeiten

emplieklt

Okii ? i
'eIIe Verksuksstelle iür 6ie

KvZssrstr . ^ 76 , Lckv

Putzfrau
gesucht für 2 Stunden
vormittags . 1S787

Hofavothekc
Kailerstralie 2M .

« s «slogo UN «I XunsOENvoi »- « ««- »«« ! » » « ito » «snlo » . 1S745

7,» „ » ,», » » » » N>I» » » » » I» IN» >« !I» I» I» IN» » » » » „ I, » ,» » » „ »» ,I » I»«>>>» » » Itt » » » » » » » » II» I» » „ » » » » » I>tt » I» I» !» NI» » I» » » » » » » » » IN» » >» » " "

? iir
vo !km !rkckslt >. KebkZu6 !Zgegen5t » iiS
^ er6<zn tür SroZdê irke <Fvvera1vsrtrstvr LS-
Svedt . VsrkaufsrosuItAto vor.)
OrAkviykkorisek ZZerrvQ . äsnori s !n Lar-

von oa . ölk . 10 —15 (XX) Vorkü^nn ? ste^t,
v/ollöQ sied ivelclsn uvb . 17T2F s.n ^ .1s.-tjas .8vn »
stvlv ^ Voelor . övrw » W . 35.

°°rsug.
Du , lach , den 1«. Oktober 1320.Ter « em»i»d«rat>

« 3472

Zeitungstragerin
fleibige ehrliche bei tariflicher Bezahlung kitr die
Weftstadt (NäheMühlburgertor ) gesucht .

Geschäftsstelle der „Bad. Presse"
aarl « r » A«.

Junges Mädchen mit
guter Nllgcmetubildg .als

Volonkärm
für elektrvtechnifch. Bliro
assnÄt . Kleine , mon ^ tl .
Entichädigung wird lof.
gewährt . Schrift ^ Be¬
werbungen Mit Schul¬
zeugnissen n - Nr . B4»2N8
an die .. Badische Presse " .

Mädchen
unter 10 Jahren sinden
leichte dauernde Be¬
schäftigung bei BZSttNi

l lrina S « »
Karl » Wilbelmstratze 40.

ZUges Machen
für HilfSarbeiten gesucht
auf 1. November . 1S78S

tZsssZQiF « :
Einfaches , kathotts « .

Fräulein
mit Heriensbilduna . für
2 Kind . MSdch . vorband .

Offert , nnt . Nr . Silva
a die . Bad , » reffe" .an

Mädchen
verl . Novemb . für Haus¬
halt aeiucht . BSK08S

AI .
Satserstrabe ISS.

Zntig . ZiMtmiidihtil
da« Nicken und bügeln
kann , kür sofort oder
auf I . Novemb .
yrauG « lm»»» » Istätter
B49Z10 Weiten

Stiche zum 1 . Nov. tüchj.

Miidchen.
z . Alleindienen in kleiner
Familie . Krau Professor
Bergmann . Dtesanienstr
Nr 82 . 117 . BZM9

Aleiliige . ebrl . yr »«
od «r MSdcds » in klein.
Haushalt kür vormittags
gesucht. Weder . B » eik»-
ftrade SZ. « sssss

Wohnungs -Tausch
Aarisrnhe — Konstanz — Heide bei g .

Möchte meine A Zimmer - Wobnuna in
Koiist« ,, , gegen eine solche in Karlsruhe
oder Heidelberg megltchst bald vertauschen .
Angebote unt . Nr . 15752 an die „ Bad . Presse ".

In Organisat . ersabr .
Kaufmann ?lü4a7
ÜsüiksiMm . li . MZiiv
bei grok . Werke nnaek .
tätig , » 7 I . a . Berfcisser
eines im Berka « erschien
inod. Mat .- Biichs .-Syst ..
in . langi . Erfahr , in der
Berg - uMetall - Jndnstr ..
w. s . lof. i
^ ngetiote unter ä . N . !»! .
an « l » - H « »senstein k
V»aler . « » « »trtiikeii .

w . s . ?of
^

o . spät , in Leben «
, u veränd . Gesl.

Ge . möbliert . Zimmer
mit Pension kann aeaen
500 Mt . »u leiden ae «
s« >l>t abgegeben werden .
Zu erkr . unt . Nr . B40221
in der „ Bai >, Prei >> " .

. immer
in guter Lage an soliden
Herrn , n vermtet . sse»
dernbett nnd Bettiväiche
ist ,n stellen . BZ .'',»27
Welten dltr . »2. ' V . Wirtli .
Tolienltr 21 . SinterhS ..
? , St . r . bei Kobold ist

-in mödl . Zimmer sofort
»u vermie^ n . BZ502Z

? n ^ bl .
' Mansarde

fof . , u vermieten in gut .
Haute an solid . Herrn ,
ev . MittaaStilch . B4SÜÜ2
« ldie, .Echnedlerftr .S4.>c

Ein noch rüstiger Pen¬
sionär sucht Stelle als
Schreib - Gehilfe
Ausleber . AuSlSuser od .
Diener u . >. iv . ^Zu erfr . unt . Nr .B4S278
in der „ Bad . Vresse .

Zweite Vindem
sucht sofort Stelle in Bln .
inenaelchiil« oder nur ,ur
AuSbille über Allerdei-
ligen . Angebote nnt . Nr .
B4S210 an die Badllche
Vreffe erdeten .
Besseres. «,e»vandteS

Mädchen,
das gnt nähen » . flicken
kann , sucht Stellnag als
Zimmermädchen in gut
» anle aus 1 November.
Angeb . an Fr - !sis» er.

RoonNra st 24. BZ109A
Suche Mr mein« Ver¬

wandte . IStäbrig . Mäd¬
chen , evgl . v >?m Lande ,Stelle
wo ihm Geleaenheit ge¬
boten wäre , ohne aeaen -
leitiae Vergütnng . die
» »uSbaltnna gründl . zu
erlernen . Kamilienanschl .
erwünscht. Um näb An -
»aben bittet Nrau Aua -
meifter Wund , vssen -
»nr « . Molikestr. Nr , 17.
2 Stock B55M5

DougkaSstr. 15. N . in
best . , kinderl . SauSb . elea.
möbliertes Wob» , und
Scklla«,immer losort zu
vermieten , Bour , B40IJ2

Möbliert . Zimmer zu
vermieten . Va « « an « .
« erderstr . 73. III. « »öioi

! ^ iietxelucke

Besseres, kinderl . Ehe»
vaar snilit
2^ZHimm .-WolW.
evtl möbl. . oder 2—Z
leere Zimmer . Preis Ne¬
bensache .
Angeb u Nr . B4!>11Zl

an die Bad Presse erb, !
2 K ? üc > sr

Kansl ., suchen gut mödl .
Kimmer mit 2 Bette »
evtl . 2 Zimmer . Angeb.
unter ?! r . B4S2«!2 an dt«
. Badilche Presse " .
Junger stud . Herr sucht
ruillgez 2iimne5 .

Angeb . u Nr . B4912Z
an die Bad Vresse erb.
Kaufmann , sehr ruhig ,

sncht ans sofort gnt
möbl. Zimmer

womSalich elektr Licht,
Televbon .
Angeb , u . Nr B49SK4

an die Bad Dresse erb.
Ruft. ^ r»ul . su» t auf

sofort oder 1 . November
Ml . Zimmer i

im Zentrum der Stadl
bevor,na «.
Anaeb . n . Nr . B49142

an dte Bad , Presse er!
Junger Manu sucht a

I . November ein gut
möbliertes Zimmer.

Angeb . unt . Nr . B4V3N
an Sie »Bad . Presse " erb^

5'Ein l-«reS. gr»ke«
Zimmer

sofort oder ipäter . evenld
mit Küchenbenüvung
miete« nesuckit.
Angeb . u Nr B491S6

an die Bad . Prelle erv
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ocjes - ^ n ^ eiZs .

Neuis mittsx enlsokliek rnvki» Ii« xz
Butter , unsere gute Zck^ iexermultsi ',
lirozsmut !sr unä ? snts

fsZimÄia fMisr ,
kR

im 73. I,eben °i>sii7. L35051
ImZVsmsn Ze? trsuein6sQl ?mterbIisbenen :
Luxen foertei -, Lisendsl -n -lssistent ,

N^nkestrssso 26, II.
Larlsrutie , 14. Oktober 1330.

sZseröixunx: ? sm »tsx , 16 . (Moder
1920, nsckm . Ilkir.

FreiWiZZzge Versteigerung .
Auf Antrag der Erben des KanzleisekretSrs

Itzranz Traub in Karlsruhe versteigert das
unterzeichnete Notariat in seinem Geschäftszimmer .
Kaiserstr . Nr . 181. II. Stock , liier am

Dikustag . d , 26 , Okt . 1!) TV. vsrmittazs 8 Ahr .
die nachbeschriedenen auf den Gemarkungen Bu¬
lach und Ettlingen gelegenen Grundstücke

l.vL
Nr . Gewann Art Gröke

»r qm
Wert

I . Gemarknng Bulach .
54»

1185b
IlVSb
1Z22 »
1S18»

Mittelfeld
Mittelreuth

Grotzoberseld

Acker Slvo
1S00
2ZN0
sing
I9»0

ggg
II . Gemarkung Ettlingen .

^ 0143 ^ Hagwiesen ^ Wiese ^ 14 ^ 7S

^ Das Notariat , sowie Postsekretär Arthur
Traub vier . Schnetzlerstrake Nr . 24 , geben über
Hie Bedingungen Auskunft .

Karlsruhe , den ll . Oktober IVZg.
5K7S » Aad » cbe« Notariat IV .

kvöi s Ui8Nknds ? g8i
'

^ ktlenZessttsctistt kür kijouterie

u . Kettenkadrikstion in pwrskeim
l^uk Kruv6 6er von 6er suöeror6eiMcbsn <Ze-

nera,lvers»mmlunx vom 30 . Lepteindsr !. 5s. de-
selilossenen üspüsiserkSkunx u . 6sr Vereinbsrunxev
mit 6em unter b'ükrunx 6es kAllkbs,uses
^ < «». in Karlsruhs stsbenZen Konsortium xeben
Vir kolienäs » bskanni :

1 . I)io üesit ^er unserer sU«n Aktien sinä b»-
7?c:dtixt , «exen Linreickune von je 4 » lien
.̂ kli? n 3 neue im ^ ennkstrax v . ^lic , 1(XX>.—
mit !, ^ dsr Oivi6en6s kür clss KescbSItsj»br
1920/21 Tum Kurse von 11d"/<, nu belieben .

L. I )ss He^uxsrLcbt ist bei Vermeiöunx 6es
.>Xusscb !ussss in ci«r Zeit vom 18. Oktober
bis 2. November 1. 5s. vÄbrenrl 6er übiicksn
Lescbsktsstunllsn bei 6em Lsnkkause

SkiM5 « co . !n
»us ^uüben .

L. Nie plante ! 6sr Aktien sin6 -2u 6 >essm ^ vseks
mitNummernvsrzle !eknis bei 6em xensnnten
Lankksusö sin^ureieken . tü!eickieiti >; ist kür
ie<Zs neue ^ ktie sin IZsrbetrsx v , 1130.—
- u?ü8>ick Lckluknotenstempsl ^u vergüten .

4 . lls -> IZsnkbaus t l». vermittelt
» ucb die Ver'lvertunx 6er Lezuesrecbte . Oie
^ ictisn veräen mit einem Ltemps >» ulciruck
„ II . ös ^uzsrscbt 1320 suslieübt '' Zurück?»
xsben . lieber 6i« Linssbiune v >r6 sine
Lsznbeinixuns! susxesteüt , sovis « in (iut -
»c !is !n aber äie neuen Aktien, xes«n öessen
küclczsks 6i« l îskerunx 6er neuen .Aktien
ng,ck Lrsckeinen erloixt . 15733

? kor ? Iisim , 6en 15. Oktober 1920.

üliij ! K ^ ikNknbkl '
gM , ^ ! !knyL8k ! !8l :1igN

llz ." Kijoll !ki ' j8 » Nil liMiMiilislion .
vv . ^Visnsnderxsr .

TliWüSslug !
Der StenogravSen -

Berein Stolze Schreiz
machtSonntag . » . 17. Okt .einen TanzanSslua nach
Tent >chnenre« tb tWald -
liorn ». Treffpunkt 1>5> U.am Linkenheimer Tor .
Einführung gestatt . >»7«

MmerMmW
^ onlervatorifch gebildete
Muiiklehrerin erteilt
aründl . Unterricht für
Anfänger und ' fortgc -
fchrtttene Schüler , auci»
in den Abendstunden .
Honorar mäktg , lS74i !
« derle . Watdstr . NS. III .

Oan/e/s

7 7> .
IäK7

M/ ' 5/a/ke / vaaen
SÄ .

Spangen . Stecker
und Kämme

werd . in Z Tag . ravariert
B rills

Herrenstr . IN . im Hanse
der llkr . 155M

ss> ?'r/e//iiak LZ .

c5chWH ^ - ll .

l .— l ? . vktbr . 1. 6 . 8tsät . ^ us » lolliin « slialle

«!« n t « . VSKtodsr , »bvi «Is
von 6—7 vdr .

im KI« Ii »vl » !, » « » lS« » !

( Zrossel - ^ icktbilöer - Vortrs ^
..III« ks ^ vutune ll ?» Vs ?8Uc!tl8VVV » k!I>8

Mr ltsn VVaxserbitU "
keiner : Oed . (Zberbsurst vr . in? .

kiebkovk . lisrlsrilds . 15749

Achtung : AÄtnng :

„ Zum Rebstöckle
"

S <ks Kaiser -Allee « . Ublandstrake .

Heute abend Schlachtplatten !
Sonutagg : abgekocht. Rippchen

Sonst neb .Ia Schrempp »
und PrinK - Bier gute
alt « und ns » e Wein «.

sowie BZV0S9
hausgem . WABwaren .

Um geneigten Zuspruch bittet
Karl Schmid , Metzgermstr . u . Wirt .

/ to ^ sb/ ' eakö/ '

allst0 ? - klagen
bau ? »ao/l deMck/ii ' tsm

^ /cl.?cklnc>n/ab ?'/k ^Vasek
/ /?/5. .' <Z. / -anA , /<a ?-kr -u/ie . i4ggl

ZisiZzsMvkSäisss ?
mit Türchen billig ab ^» gebe »r . 15777
Anton Einhellig , FchMhMÜlWg .
Telefon 4S21 Lachnerftr . 17.

Speisekartoffeln

Ich zahle
f. KaninMc,, - « . Saicn -
fel >« » ro Stii <S 4 Mk ..
^« rrisf . »vollrue Kotle «
nnd V « mven pro K6
iv « «. , « lt - Wessi, - «

Wk. , Knpser ^otansi
II « St.. Nleizint tt. ktt
Mk. pro KL 15771

F . Knopf , U .ibA
T «ras !snüabn - Halteltell «.

7. -

Zkkere MsMZü

Teilhader mit ca. 33 — 4V Wille Einlage gesüchl
von Fachmann zur Errichtung eines sofort hohen
Gewinn abwerfenden Geschäftes . Die Einlage
verdoppelt sich unter Garantie in einiaen Monaten .

Nur ernsthafte Reflektanten wollen ihre Ad¬
resse uuter Nr , B35N29 in der Geschäftsstelle der
» Badiscken Presse " anaeken ,

Teilhaberin gesucht .
Kür mein Kosmetisches L! ersai ?dqeschSst

l» der Schweiz suche gebildete Tarue mit
einem Varkapit «tl vnn Mark , als
stille oder tätige Teillke,dorin . Derselben ist
Gelegenheit für « ute Existenz geboten . Für Ein -
renedewillicmna wird aeiorat . Sicherheit sttr
Einlage vorhanden . Gefl. Angebote an 55ran
RNNsnann , -kNöm ^ rekttrsne NI . N85<181

- V7äe «:lle , 3c!lnko , Ukrol», >
^ ReMisuiZv. k'erDSiÄssr. -
-- IV̂u»!lc!ostrnl»oai«!, QaI6 , -
u 8!ld «r . !>südv1 ^

»!lsr ^ rt . ^ SlüQa 'icdin en. ^

Oekl. ^ ngedote erkittet -

s V^ eik <
' s ^ NU35 s

Xa -
^

Ulis 2

7s!. snn ^ . 3747.

MuKo !

Wir sind Kassesäuker eines guten Wa¬
gens bei billigem Preis und erbitten An¬
gebote . welche streng diskret bebandelt
werden , unter Nr . Ull -Ia an dte Geschäfts¬
stelle der ..« ad. Presse " .

« Sc » . Wsl - Mzsge
mit nur guten Bode » und gute » Gedäuden in

hegend, bevorzugt Wassergruiidstüci .schöner Ge ..> .
Ausführliche Angebot . . .

Silse , SZIii!«I0Hv >Kr
erbitte als Selbstkisuker

Zauche ».

Melsrere Uaggon gedrehte u . geschnittene

BolchsUshlen

W ? . 2Z/2 ?

sofort zu kaufen gesncht.
Bemusterte Eilanaebote an

° .HqljslhiiMrik .
Ä« r «,crsi ) eim . Baden - 613Za

Mk..pro Zentner ab alter Bahnhof S4.
W.— Mt ., .>,« »c >!7a» s!tt>.

Au » kunft Kaisorall -?e4I , im Schreibw .- Laden
in ? Haus

B4SLS«

ls . Weißkraut

zum Einschneiden , weit unter Ta «eSpreis ist
erhältlich . 1S7S2

Blnmenftraße 3 , im Hof .
Ein frischer , großer Transport

tragende und frischmelkende

treffen am Sonntag nachnüttag ein

»md stehen zum Berkans im

BaWcms M Krone . DUlla6 ) .
Dreifuß <K Danbe .

Mii
'

is - ilMicliel
'

iiiili .

1

Oored clle LctilleKiin ? unserer Olroktioosdetrlsds werden
»nssren Verzlckerten mstorlells I^sciltsils irxen6 velcder
^ rt sus äen VersIcderunAsvertrssen niciit erwsclisen .

la sllen VersIckierullLs -^ nkeleixealietteo erteilen uoserv
A348N Vertreter ^ uslninlt .

„ Victoi ia ? u kerlizi "
„ Victoria "

^ I!« eme !ne Verswberiiiü ??!-
.̂ et .-tie ? .

? euer -Ver »iclisrunes -

Wer erteilt
Mwatnnterricht
in Mas » inens «t>reiden
«Adler » ? Angebote nnt .
B41i-' l an d . Bad . Presse .

l. « bsnljfl - i8eke

beeilte !

^ nszsk !

R °stii»se,
sowie 1 junger S « nd .
Kox. 12 Wochen alt , , u
verkansen . VN0Z !!
S » «ffel »tr . SS . Stb,iU .r .

Wer Möbel
ju o «rka « s. » at . sende
seine Adresse an
J .Ktiblcr , Bruunenstr 1
Teles KlSÄ . B -I>>2»b

Zahle gute Preise .

8 - 14 WO MK
sind auf Huvoiheke oder
sonstige Sicherheit auS -
» nleiken . Angeb . unter
»tr . lS721 an die „ Ba
dtsche Presse " .

10000 Mark
von Beamten gegen gute
Sicherheit gesucht .

Anacb , u Nr Biviol
an die Bad Presse erb.

Z000 Mark
bei guter Sicberbeit »u
leiüeu gesucht .
Angeb . u Nr . B4S170

an die Bad . Presse erb

^ n
'
. cht

" 1600 MK .
als I .Hiipotheke.mit dopv.
Versicherung iwr !i <? .

Angeb . » nt . Nr . B <l>284
an die „Bad . Presse " .

im bai ».
walbe zu : a » s. a « ?u «lit .
Vension , Gasthofbetrieb
bevorznat . 6112a

Offertengenau u . aus¬
führlich unter Nr . <>112a
an die . Bad . Presse " ,
/ odeAFamiliknhlZus
Weststadt, bei hoher An -
z«hlnng zu kaufen gesucht :
Angebote mit PretS unt .
B4L ^ i!S an d . Bad . Presse .

» nche eine gebrauchte ,
fahrbare B35VVS

Angabe von Preis und
Plerdekräfte . N . Kirch » er ,
WaZldors, Ä . W >e sloch.

IS—SV Zentner
Prefz - SZroh
zu kaufen gesucht^

Angeb . unt . Sir . B4SZ80
an dte „ Bad . ^ resse "^

iZuiMlial!. kiWWMM
m . Dach zu kauf , gesucht.
V«»« » aiieraNe « öS. l. l .

8 » liMsen gesucht :

!§ I

wachsam, geflüaelsromm ,
nicht bilfig , aber !» ars
auf Ratten und Mäuse .

Echrtstl , Angebote mit
näheren Angaben an
JunkeräW Z .M .H.H

Karlsruhe . 1S751

2 Häuser
mit Obstsarten zu ver¬
kaufen .

Angeb . unt . Nr . KIWa
an die „Bäk . Preise " ,

<? ine

Wsenr - UimchtW
1- od . ! - te !lig,1 Waschtisch
u . 1 od . Z Glasichränkch .
zn kausen gesucht.

Angebote unt . B4i>2l4
an die „ Bad , Presse " .

Prwatbüro -

Nmichtung
lgebrauchtl zu taufen
a ?s« cht.

Offert , unt . Nr . 1S74S
an die „ Bad . Areffe" .
Zu kaufen aef . : Schlaf -
, i,»mer - . Hetr « » - und
W» h»,immer - l5iuri » »«„
feinePinsch ><arilit . ,Fiur >
aarde ^obe , Angeb untrr
B4RZIIS an d . Bad . Presie

Gebr . SHttibiW
" mit ^

nd 2 «

- ÄR
. 1 . IV.

ohne Aufs, , mit Selten
renalen und 2 « tÄ »ile
zu kaufen gesucht , Gesl.
Angeb . an A. ^ « idn « r ,
LaZnerstr . 1 . IV. B Z5li « l

Zu kaufen ae !>: Büfett ,
Bcrliko . Diwau Kom-
mode.Kinderdett .Bttciier»
schränk Schreibtisch «Dt »
oloniatj . Ang . u , B4UL8l>
an d >e „ Bad . Preise " .

Bon Sountaa , de ?' 17- dS . MtS . . stehen in
meinen Stallungen schöne

Kühe n . Kall - ittneil

zum Verkaufe au » , wozu Liebhaber einladet KIMa

NiSIS »' , Königsbach PforÄeim

SerMMMH .
Suche da hier wenig be¬

kannt . au ! diesem Wege
anständia . Nröulein oder
junge Witlne kennen zu
lernen , zwecks Heirat .
Bin Labre alt , katb .

in gesicherter Stellung
. Staatsstellung ) , Einhei¬
rat angenehm
Angebote unter 1?

l'aiivtvostlngernd ^ arlS ^
ruhe . B4R16
bewerbt Vermittl Verb

Heirat .
Suche f . meinen Fxeund ,

Witwer , mitte der, 4ger
?<abrc . mit einem Kind ,
Mädmen , v , 1,? L , Ge¬
schäftsmann . evgl., Bad . ,
wohnt in der Nkh: einer
Amtsstadt . wegen Man¬
gel an Damenbekanntsch,,
aus diesem Wege Lebens-
aefSbrtin , Vermög , erw
Damen , auch Wit 'r ', ebne
Kinder , jedoch nicht nnt .
M L, , niügeu vertr An
oebote niit Bild , dg? sv -
sort wieder zurückaesandt
wird , unter Nr , BWsM
an die Bad Vrelse send.
Zt^engste Diskr beiders,

Bedingung . Eew , Verm.
voi'steten ,

Damen mit arohem n.
klein , Vermögen , welche
sich gut vcrheirat,wollen ,
erh . sok , vass . Borschläge
von Kanslent .. Beamten ,
« audwirten . Handwerk ,
kostenl, nachgew. Nnion .
? ><-r >in . V !>sta ?nIü 7. WM»

Mitte zwanzig , evgl, ,
nmmil bar , wirkl ,
Schönheit , kucht Arzt . Fa¬
brikanten . Beamten ken¬
nen zu lernen . Vfserten
mit Bjld au PoMa -l»

Großer Transport schönerisss ?

LgUferschWeiNe

trifft Sonnt -,a ein unv üclzt ab Montag
zun : Berka « ? ans im Bichl »« ? .Harlsrnhc ,

Emmerich ^ Liebler .

! Derjenige
welcher im Tanz¬
abend Echwarzkops
versehentlich einen
s-divar . en Leder -
kentelmitaenomm ,
hat . wird dringend
gebeten , deielden
t>ei Karl -
Friedrichftr . 2l . ab¬
zugeben , 1d7Nü ^
»» D« S>SSSD «>ES <i»S

Nur Klange Borrat .

Freiiaa . Somstaa . Montan u . Dienstag
lis . bis einfchlieklich IS. Oktober »

ner.e !w !Ml - v . ZhsWe z« Ml !. 7 .5 !) u. 9 .-

lieue We Siicke zu Mk . lß . -

Mtiicher prima LuM
'
t zu Mk . 3 .5l ) n . 4. -

Co hMs M „ Hirsch
"

im Sos .

!N

K N ^ r am Balmlio « in
Nnttatt . Kennzeichen :
Weilt , fchwar» und rot
gezeichneter Kops , auf
rech ' em Schenkel schwar¬
zer 55leck , Halsband mit
Aufschrift : Or . «> ue .
^iokiksroti . Für Nach¬
weis de? Aufenthalts
gute Belohnung . War¬
nung vor Ankank, Nach -
r -cht an B »,irkStiernrzt
sir . Krna , Stockas , oder
Ate < Bv «cl . Dentist .
Nallatt ,

kaust man am besten nnd
billigsten bei Nrauz ,
i^ erliuaer , Bawstr
^ ! r . 58 . Tel , Slt>4 . Bi, »

utmmt Möbel an gegen
ProvisionS -Verkaus . Oft.
unter Nr . B4llWg an die
. Bad . Presse " .

L«v Lir . Anten Most
Fast hierzu wäre einzu -
tenden . B4U1S1

Junger Mann sucht
zwcctSAuSnüÄungsetner
^ rsindungvoiivieltacbem
Millionenwert . bes . für
das kohlenarme Deutsch¬
land . erfahrenen Herrn
oder Dam », welche gegen
Gewinnteilnahine öle
Mittel zur Verfügung
stellt. Ernstgemeinte An¬
gebote nuter Nr . Ä4S276
an die Bad . Presse erbet

Hochseine Kanarien -
siinuer empfiehlt

S . Iitker ,
Amalienltr ZL. B488S8
WttMZentn . kurzgefiigte«

Stumpenholz
an Grostbüniler , sowie
Detailisten bill , zu verk .
Eilangebote sinden Be¬
rücksichtigung, Silva
T. Hartinan » , Psonheim ,

verkanseu eine
SAeiSer - WeriistNe
bestehend «uS ^ groken
u , 1 klei »« n Tisch . 1 sast
neue " Zbmaschine. l

ilgelofen , 1 Büste . 4
chneiderscheren . 1ü7k >0
Näd . !kailer !tr . 8» . iV .

BikIoriWSUii
mit abnelnnb . Bock und
Patentachsen . einspännig ,

zn verkaufen .
Sok » .

Waldbornstr . 14 . 1574»

Drahtgeflecht
I .W m hoch, zu vcrkouk.,
m 10 ,/c , B40S««

Amalienftr , 1l , Hof

AZ9«>

ZUM

5p ! SM ! d ! aNH

tierssstellt aus

krlkljgnzmM ! ^ '

vebersll - u >>sben -
Lksmiseks VVeriiS g,

Offerten WW
deZ Preises , deriltegister
und des Fabrikates nnt .
Nr , 1575t! an die „ Bad ,
Presse ' erbeten ,

KOMM ?
,

gebraucht , gut erdalten ,
mittelgr .. z . kauf , »esucht.
Ein - »nd VtrKaussqen .

Dgd Blinder ,
KarlZr, , Sci' lo ^ h^ irk ! N.

Bereit » neue , eiserne
?»ettsr >rll « mit Rost nnd
ciserneKinderbsttitelle
ist billig zn verkansen .
flk-rkstr . 15. V - lks . B»»n

» tt . Bettstelle m , Rott
u . Statr . weg. Platzm . s,
25l> zu verk ' . B4V144

KreuLstra ^ W IV.
IKindcrbettstsAe mit

Matrave . 1 Sok5nmb «u.
i Negntatrur , 1 tranSv ,
Hühnerstall , 1 Sck' cuvel»-
mantel s. Kutlcber oder
Chauffeur , versch, Bilder
zu verkaufen . BMLl

Goetdestr , 84 . II . l .
Billig zu verk . tsmul .

Bet «. 4ält Di » <n «.
s«hön «S Sola ,

MN Sofieitstr . 1Z , Ta -
oezierwrkft .v .L- ' tiU .BtWl,

.qu verknusen: Was» "^ .
schine mit Ose» M.
eisernes Bett mit ,x
, 5« ^ , v» l , Bett mit ?> A
S5N Federbette «
Mise » , «n jeder
läge . Eiagdre 70 ^
man 55g Soia/sv
srn -tilelonguc ^ it
Vertiko lschwarv
Marmorauilage >> „ >. !,,><
>' el , mafs . cichen , 2M ^
schrank , B« werl-i>r- « l r,.
Spieltisch, eben! . i-l>w" .
<?mailleherd M '
«vlsterte Fantasie s >'
Stück 15g .,t . Berti . -

Ki»»erlaufr n"
Dan,cnfrifie «reinr ><>̂

,„ j,
sweist , Marmor ) . K ,A« . u Verkauf.
Wilbelmstr , 5 -

SÜG s

5tleLnes Sofa
tzat zu verkauf , BVttKZ
Stdselkenl ' er -ie- , Fren -
dorfstr . L , i! I., Gren .- Kas .
<teiZi »e« .. PZ,oto -« pp ..
Woiil,tisch u . Ovaltiicl ,
zu verkauseit . ÄSöUV »
Durlacherst . l «,Stb „ III . ,l.

soft neu . mit I !im ! l. Zu¬
behör . Niein -Zkässer, »vv.
tk!4 , « L5 . V4S u . 1NI0 Liter
, u verkauf , Emil Gang .
Rastatt . Herrenktr . 4 , «t«»a

<ye ?« !titeine « «brauchte
aber gut eib » lten<

x>, üt
Preis uud nähere An,gaben unter Nr . 5t18a

die „ Bad , Presse " ,
lGewiichtrr Äskn . ^
M kaus , „es Bü5k>5g

Waldhornstr . 4N. Speck.

Fräulein in mittleren
Jahren , aus Straftburg
aufgewiesen , welches da¬
selbst viele Jghre ein
EalongeschÄft betrieben
bat , tucht ein Gss «̂ »st
käuflich zu übernedmcu
oder sich zu beteiligen ,
Betreffende würde sich
evtl . auch gl» Direktrice
betätigen .

An« , unt . Nr . B4SS82
» n dte „ Bad , Presse " .

MZMljMWN
zu kaufe » gesucht
Angeb , u , Nr , B492KO

an di ? Bad Presse erb.

Hauskanf .
Modern , LanSbanS .

evtl . Doppelhaus , mit 8
biß lg Zimmern . Neben -
räumen u . Garten , egal
wo. ZU rausen «esucht .
Hiergegen k«nn eine mo¬
derne Wohn « « « mit
5 Zimmern , Badez . mit
« ll . t5omwrt , GaS . elektr ,
Lichtze„ in vrima Lage in
MMeiin !v1

°rpen'
V

aebote unt . <Zi. IU . :>91 an
Stud . Meile , Mannheim .
Ein stehender , gebraucht .

DamMel ,
Hoch- oder Niederdruck ,
zu kause -e gesucvt .

Angebotc
angabe

. . . mit PreiS >
unter Nr , tilzjta

!R „ t erhaltenes
Hsr »« n - od . Damenrad
Berttko und eiserne
Mn de rbottstelle m ,Ma¬
tratze »u kaufen gesucht .
Angeb . unt . Nr . B4-WS
an die „ Bad . Presse " .

UMM5 - MW
gut erhalten zu lausen
gesucht
Angeb . u , Nr . B4SN8

an die Bad Presse erb.
Suche eineil getragenen

kl . Gröste . Angeb . unter
B4W24 an d , Bad , Preise .

Serrenniintermautel
oder Val «t« t, » «rr ««-
an «u » sür mittl . vr « he ,
gut erhalt , u , Rettstelle
mit Rost , evtl . M- trave
zu kaufen gesucht. Angeb .
mit VreiS n . Nr . B4 »2K8
an die „ Badische Presse " .

. Zu tausen sri « «dt :
Kein Gekiro ^ - N 'izn ».

Cutaway od , G«»oti « g»
An

an dj
>wii <
aeb .
ie

che usw .
^

. u , Nr . B4S2Z8
. Bad , » resse

Zgüien - Msliefel
Gr . SS—40. zu kaufen ge
sucht . Auaeb . unt . B4S178
an die „ Badische Preise ''

2 OeigemMe
Landschaften und Ktill -
ieden . l . l ' i in auf »0 em ,
, u oerknufeil . B -̂ 18
Luiieiiftr . 4» . >Ii . r .M>t » ,

KchtiüHra « !

zu verkauss » bei
. Langen »

brücke». m :!la

Schreibmaschine
mit Tisch iKontinental ».
S «hrei » tisch lDivlomatl ,
< Qollünverü - . Kindsr »
tiscb init üiank billig z»
verranie » . Näheres
lkaiserltrake 19 . Stb . I.

Wto - Appm !
SX1S zu verk .

Zitbrin «erktr .
B4SZ48
8«. lll .

Kachelofen
mittlere Grübe , out er¬
halten , sofort billig zu
verkaufen .
w. Tel,it » . Kaiserstr . 2Z7.

Restposten von 1""
he»-

Ltter billig ,
inkanss - Berei » I.

Süd » , Landwirte 7,
Z urlackz . Blumen '^ ^
1571.-1 TelcV ^

Einige KistcN
sind preiSw . abzu« .,,M
« a' Ierftr . 1»5. 1

n?a « e , 1 pebr .
svw , 2 B - tte » u , ' ^ j<t>
bei vivv . Karlfrie ^ Tj!
Itra !>c n. V , —

» »rrcnrad .
krankheitshalber Z»

I Herre » i«b«" '^ er'
1 Kir >de ? !va <1«"
kaufen ^ . ^ t »^ '
« ckesselftr .

S ^ rcr, - « s»er ->'.. l>l«'
zu verkaufen be >
Echlostvlad 1A.

Einige l 'MN Stck .
der - , KoftiiM- » 7 i,c ^ -
Stoffe vretSw , z
Vertr . gel . >1
0ii»,»!5ti>It tlücÜZU,

1 Panr ncue
schubs . Nr - ' ^ j »L

Nu ». >! .
vertauwu .
!>! äher - Kbe. -Do >! , ^ iẑ .

» astenw oM !^

K - ie M . > -
„
M

samt Mnttcrkalb
Beiertheim .
Bären '

SLeih eleg . WeMszen
bereit « neu .zu verkaufen .
B4üWti KaiteralleeS » l .l.

Tiaren — ^

W - lfsVÄ

sam. »tnimerrcln ^ M
u . aeNügelsrM,o - i^
ftiindebalbervrc ^
verkaUfen . , «. x, 6̂ - '

.
" S5S öSKxil

« ' - sest - pK .^
N.:. ZKSK - !?K -
Breitestr . 7». ^

Zu verKausen
Lichtentaler r-im städtischen Antvesen, . z,rr»"' ' ,«l

») eine scvmiedeeiserne , gewundene ^ ei
Linoleumbelaa Mr 3 Stockwerke „ ^1
Zwischeiwodeft: - < ,.csi«l/

> d) ein elektrischer ^ P -rson-naus,ua
^ ^

lt^ ^

'
gleichzeitig der Abbau und agv
Treppe und des Aus» ms entMten ^ retreppe unu oc» AN-

Die Bediitgunaen nnd Angebo Ss^ ^ , ^
vom stiwt Hochbcmnmt kostenlos e

^ sch>r> .
« böte mit der » irMirii » -Abbrn » ein H „gao ^ t
eisernen Wendeltreppe im , Anwele»
bezw, „Abbau eines elektriŝ n ^ ?r z . ^
im Anwesen Gagarme " Nnd bis la>>"
«erStag . °°» LI , Oktober d A«-- »K
beim Itödt. Hochbauamt
reichen.
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